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Anlässlich des diesjährigen Themas
„Berufe“: Vorschulkinder der
Kindertagesstätte Frenz zu Besuch im
Rathaus

Am 13.06.23 begrüßten die Ver-
waltungsangestellte Frau Fusari
und Bürgermeister Pfennings
die Vorschulkinder aus dem
Kindergarten „Wichteltreff“
Frenz, sowie die Erzieher/in
Frau Reinartz und Herrn Satil-
mis. Neugierig bestaunten sie
den Ratssaal und es war selbst-
verständlich, dass sie dort Platz
nehmen durften. Sie lernten
zum diesjährigen Thema „Be-
rufe“ viel über die Tätigkeiten
im Rathaus. Anhand einer Prä-
sentation wurde von Herrn Bür-
germeister Pfennings zum Bei-
spiel die Aufgaben von Rat und
Verwaltung erklärt.
Die Kinder zeigten großes Inte-
resse und haben im Anschluss
reichlich neugierige Fragen ge-
stellt. Herr Pfennings lobte das
Interesse der Kinder: „Ich dan-
ke euch fürs Zuhören und wün-
sche euch einen guten Start in
der Schule.“
Im Anschluss daran zeigte Frau
Fusari den Kindern noch ihren
Arbeitsplatz und erzählte etwas
zum Thema „Beruf“.
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Der Kreis Düren informiert:
Pflegeberatung „vor Ort“ im Kreis Düren
Pilotprojekt zur Implementierung von Beratungsleistungen in denPilotprojekt zur Implementierung von Beratungsleistungen in denPilotprojekt zur Implementierung von Beratungsleistungen in denPilotprojekt zur Implementierung von Beratungsleistungen in denPilotprojekt zur Implementierung von Beratungsleistungen in den
kreisangehörigen Kommunenkreisangehörigen Kommunenkreisangehörigen Kommunenkreisangehörigen Kommunenkreisangehörigen Kommunen
Seit nunmehr fast 20 Jahren berät die Pflegeberatungsstelle in der
Kreisverwaltung in Düren und seit zehn Jahren werden Beratungen
auch im Rahmen des gemeinsamen Pflegestützpunktes NRW in Koo-
peration mit der AOK Rheinland/Hamburg in Düren (Kreisverwaltung)
und Jülich (AOK Jülich, Promenadenstraße) durchgeführt. Pflegebe-
dürftige und deren Angehörige erhalten hier umfangreiche Informa-
tionen zu Hilfe- und Pflegeangeboten.
In einem im Jahr 2019 gestarteten Pilotprojekt werden Pflegebera-
tungsleistungen, die bisher zentral in der Kreisverwaltung in Düren
vorgehalten wurden, auf die kreisangehörigen Kommunen ausge-
weitet. Die teilnehmenden Kommunen Gemeinde Aldenhoven, Stadt
Düren, Gemeinde Inden, Stadt Jülich, Gemeinde Kreuzau, Stadt
Linnich, Gemeinde Merzenich, Gemeinde Titz und Gemeinde Vett-

weiß haben sich auf den Weg gemacht, das Thema Pflege in ihre Orte
zu tragen.
Schon Anfang Juni 2019 starteten die ersten Pflegeberatungen in
den beteiligten Kommunen in den Rathäusern.
Auch im Jahr 2023 sind Pflegeberatungen vorgesehen. Bei Interesse
melden Sie sich bei der Gemeinde Inden, Frau Esser - Tel. 02465/
3930 oder Frau Wacker - Tel. 02465/3950 an.
Diese beiden Damen stehen zudem als Ansprechpartnerinnen vor Ort
für Terminvergaben, aber auch erste Fragen zum Thema Pflege zur
Verfügung. Für Personen, die sich auf eine Situation der eigenen
Pflegebedürftigkeit vorbereiten oder bei denen diese bereits einge-
treten ist, sowie deren Angehörige, erhalten hier trägerunabhängige
Beratung über Ansprüche und Unterstützungsmöglichkeiten ent-
sprechend ihrer individuellen Bedarfe.
Hierfür sind folgende Hierfür sind folgende Hierfür sind folgende Hierfür sind folgende Hierfür sind folgende TTTTTermine im Zimmer 10 des Rathauses vorgese-ermine im Zimmer 10 des Rathauses vorgese-ermine im Zimmer 10 des Rathauses vorgese-ermine im Zimmer 10 des Rathauses vorgese-ermine im Zimmer 10 des Rathauses vorgese-

hen:hen:hen:hen:hen:
15.08.2023, 17.10.2023 und15.08.2023, 17.10.2023 und15.08.2023, 17.10.2023 und15.08.2023, 17.10.2023 und15.08.2023, 17.10.2023 und
19.12.2023 in der Zeit von 08:3019.12.2023 in der Zeit von 08:3019.12.2023 in der Zeit von 08:3019.12.2023 in der Zeit von 08:3019.12.2023 in der Zeit von 08:30
- 11:15 Uhr- 11:15 Uhr- 11:15 Uhr- 11:15 Uhr- 11:15 Uhr
Für jede Kommune wurde in An-
lehnung an den Flyer der Pfle-
geberatung im Kreis Düren ein
individueller erstellt. Dies gilt
ebenfalls für die verschiedenen
Vortragstermine in den Städ-
ten und Gemeinden. Diese Fly-
er liegen im Rathaus der Ge-
meinde Inden für Sie bereit.
Die Leiterin des Pilotprojektes,
Jutta Bensberg-Horn, steht un-
ter der Telefonnummer 02421 /
1050-200 für Rückfragen zur
Verfügung. Unter dem Link
http://www.kreis-dueren.de/
kreishaus/amt/sozialamt/
pflege/Pflegeberatung.php
finden sich ebenfalls weitere In-
formationen.

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite
Weiter ging es mit dem Verwal-
tungsangestellten Herrn Schain zum
Kopierraum, wo die Kinder einmal
selbst Briefumschläge durch die
Frankiermaschine „durchfliegen“
lassen durften. Abschließend sam-
melten sich nochmal alle im Rats-
saal, wo die Kinder aufgeregt durch
die Mikrofonanlage erzählen durf-
ten, was sie einmal werden möch-
ten. Frau Fusari zeigte dann noch
zum Schluss das Standesamtszim-
mer und spielte eine Trauung mit
den Kindern durch.
Frau Fusari bedankte sich bei den
Kindern fürs Mitmachen und
wünschte ihnen ebenfalls einen gu-
ten Schulstart.
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Der Kreis Düren informiert:
Kreis berät in Inden über gesetzliche
Betreuung und Vorsorgevollmachten
Die Betreuungsbehörde des Kreises Düren bietet regelmäßige Sprech-
stunden zur gesetzlichen Betreuung, Vorsorgevollmachten und Pati-
entenverfügung in den Räumlichkeiten der Gemeindeverwaltung an.
Natalya Henschenmacher, Mitarbeiterin der Betreuungsbehörde des
Kreises Düren, berät sie dazu und zu allen Fragen rund um die gesetz-
liche Betreuung gern, und zwar vertraulich, neutral und kostenlos,
denn einige formale Besonderheiten gilt es bei der Vorsorge zu beach-
ten. Eine Anmeldung ist erforderlich.
BerBerBerBerBeratungsort:atungsort:atungsort:atungsort:atungsort: Gemeindeverwaltung Inden, Rathausstr. 1
AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung bitte unter Telefon 02465/3930 - Frau Esser oder
02465/39-50 - Frau Wacker
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: Donnerstag, 28.09.2023; 10:00 bis 12:00 Uhr

Der Kreis Düren informiert:
Veranstaltungen der Wirtschaftsförderung
Kreis Düren
Juli:Juli:Juli:Juli:Juli:
Mi., 26.07.2023, 13.00 - 16.00 Uhr
EXISTENZIAEXISTENZIAEXISTENZIAEXISTENZIAEXISTENZIA
Ort: Kreishaus Düren, Kosten: 40,00 Euro
Anmeldung: www.gruenderregion.de
Telefon: 0241/471-130
August:August:August:August:August:
Mi., 16.08.2023, 9.00 bis 17.00 Uhr
GründungsSprechtagGründungsSprechtagGründungsSprechtagGründungsSprechtagGründungsSprechtag
Ort: Technologiezentrum Jülich, kostenfrei
Anmeldung: Kreis Düren - Wirtschaftsförderung
02421/221061211

Veranstaltungen
im Juli 2023
Sa., 08.07.2023Sa., 08.07.2023Sa., 08.07.2023Sa., 08.07.2023Sa., 08.07.2023

Schützenfest der St Cornelius Schützenbruderschaft Lamersdorf,
20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr Eröffnungsball zum Schützenfest

So., 09.07.2023So., 09.07.2023So., 09.07.2023So., 09.07.2023So., 09.07.2023
Großer Festzug mit Parade, 14.30 Uhr14.30 Uhr14.30 Uhr14.30 Uhr14.30 Uhr, St Cornelius Schützenbruder-
schaft Lamersdorf

Mo., 10.07.2023Mo., 10.07.2023Mo., 10.07.2023Mo., 10.07.2023Mo., 10.07.2023
11.00 Uhr11.00 Uhr11.00 Uhr11.00 Uhr11.00 Uhr Großer Frühschoppen im Festzelt mit den Musikanten
„Frohsinn Schmidt“, 20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr Großer Königsball, St Cornelius Schüt-
zenbruderschaft Lamersdorf

RWE Power AG informiert:
Hochwasserschutz an der Erosionsrinne kommt voran

Foto: RWE Power-AGFoto: RWE Power-AGFoto: RWE Power-AGFoto: RWE Power-AGFoto: RWE Power-AG

Neue Stahlspundwand soll Inden/Neue Stahlspundwand soll Inden/Neue Stahlspundwand soll Inden/Neue Stahlspundwand soll Inden/Neue Stahlspundwand soll Inden/
Altdorf bei Hochwasser schützenAltdorf bei Hochwasser schützenAltdorf bei Hochwasser schützenAltdorf bei Hochwasser schützenAltdorf bei Hochwasser schützen
Die Arbeiten an der beim katastro-
phalen Regen im Juli 2021 ent-
standenen Erosionsrinne am Ta-
gebau Inden sollen bis zum Herbst
abgeschlossen werden. Gerade
wurde die erste Spundwand fer-
tiggestellt, die Inden/Altdorf schüt-
zen soll.
Es ist eines jener Bauwerke, die
hoffentlich nie benötigt werden:
Knapp 500 Meter lang (und rund
15 Meter tief in den Boden ge-
rammt) ist die Stahlspundwand, die
Inden/Altdorf zukünftig schützen
soll, wenn sich die normalerweise
friedliche Inde in einen reißenden
Strom verwandelt. Die Ende März
fertiggestellte Schutzwand ist der
jüngste Beleg dafür, dass die Vor-
bereitungen auf ein mögliches, er-
neutes Hochwasser gut voran kom-
men. Eine weitere Wand zur Fußsi-
cherung des Prallhanges innerhalb
der Rinne soll im Herbst fertig sein.
Ein kurzer Blick zurück: Am zwei-
ten Tag der großen Flut von vor fast
zwei Jahren bahnte sich die Inde
mit unvorstellbarer Wucht ihren
Weg in den Tagebau Inden. Die
dabei entstandene Erosionsrinne
ist 700 Meter lang und 25 Meter
tief. An der breitesten Stelle misst
die Schlucht, die mitten im Tage-
bau endet, satte 90 Meter.
Bekanntlich ist die Rinne zu groß,
als dass sie einfach zugeschüttet
werden kann. Alle Überlegungen
und Anstrengungen der letzten
Wochen und Monaten zielten des-
halb darauf, sowohl den Tagebau
als auch die Gemeinde Inden best-
möglich für den Fall zu schützen,

dass sich noch einmal derartige
Wassermassen neue Wege suchen.
Die zweite wesentliche Maßnah-
me ist der Ausbau der freigespül-
ten Rinne, deren Ränder an vie-
len Stellen sehr steil und damit
nicht standsicher sind. Diese wer-
den nun abgeflacht. Zudem wird
der tiefste Punkt der neu model-
lierten Rinne so ausgebaut, dass
das Wasser planmäßig in den Ta-
gebau abgeführt werden kann.
„Um dieses zu leiten, werden wir
bis zum Herbst zusätzlich eine
weitere Spundwand errichten“,
erläutert RWE Power-Projektlei-
ter Olaf Day. „Diese wird sich ge-
nau an der Stelle befinden, wo
das Wasser mit der größten Wucht
auf den Randabschnitt der Rinne
treffen würde.“
Zwischen der rekultivierten Ab-
raumhalde Goltsteinkuppe und der
Erosionsrinne wird eine temporä-

re, maximal 1,20 Meter hohe so-
genannte „Verwallung“ aufge-
baut. Sie soll bei einem erneuten
Dauer-Wolkenbruch ebenfalls für
Schutz sorgen. Temporär deshalb,

weil der Wall sowie die komplette
Erosionsrinne verschwinden wer-
den, wenn der Tagebau das Gebiet
- voraussichtlich 2026 - erreicht
und abbaggert.
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Hinweisbekanntmachung

Hinweisbekanntmachung
Die Gemeinde Inden weist auf Folgendes hin:
Der Rat der Gemeinde Inden hat in seiner Sitzung am 23.03.2023 die 1.
Änderung des Bebauungsplanes Nr. 30 „Am Grachtweg“ in der Ge-
meinde Inden gemäß § 10 (1) BauGB als Satzung beschlossen.
Die o. g. öffentliche Bekanntmachung wird an der Bekanntmachungs-
tafel vor dem Rathaus, Rathausstraße 1, 52459 Inden, öffentlich be-
kannt gemacht.

Darüber hinaus steht der Bekanntmachungstext im Internet unter
www.gemeinde-inden.de in der Rubrik „Öffentliche Bekanntmachun-
gen“ zur Verfügung.

Inden, den 20.06.2023
Der Bürgermeister

Die Gemeinde Inden weist auf folgende Bekanntmachung hin:
Satzung über die Erhebung von Elternbeiträgen im Rahmen der Offe-
nen Ganztagsschule der Gemeinde Inden vom 06. Juni 2007 in der
Fassung der 3. Änderungssatzung vom 14.06.2023.

Die vollständige Satzung hängt im Bekanntmachungskasten vor dem
Rathaus, Rathausstraße 1, 52459 Inden/Altdorf aus. Zudem erfolgt die
Veröffentlichung im Internet unter www.inden.de sowohl unter Aktuelles/
Bekanntmachungen 2022 als auch unter Rathaus & Politik/ Ortsrecht.
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N i e d e r s c h r i f t
über die 22. Sitzung des Rates der Gemeinde Langerwehe

am Dienstag, dem 13.06.2023,
im Saal der neuen Schulaula
A) Öffentliche Sitzung:A) Öffentliche Sitzung:A) Öffentliche Sitzung:A) Öffentliche Sitzung:A) Öffentliche Sitzung:

Zu Punkt 1 der Zu Punkt 1 der Zu Punkt 1 der Zu Punkt 1 der Zu Punkt 1 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Einwohnerfragestunde
Es erfolgen keine Wortmeldungen.

Zu Punkt 2 der Zu Punkt 2 der Zu Punkt 2 der Zu Punkt 2 der Zu Punkt 2 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Bericht über die Durchführung der Beschlüsse
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-118/2023VL-118/2023VL-118/2023VL-118/2023VL-118/2023
Es erfolgen keine Wortmeldungen.

Zu Punkt 3 der Zu Punkt 3 der Zu Punkt 3 der Zu Punkt 3 der Zu Punkt 3 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Umbesetzung von Ausschüssen;
hier: Antrag Bündnis 90/Die Grünen
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-112/2023VL-112/2023VL-112/2023VL-112/2023VL-112/2023
Es erfolgen keine Wortmeldungen.
Der Rat beschließt:
Frau Iris Tigges scheidet aus dem Ausschuss für Jugend, Soziales,
Bildung und Demografie aus, dafür wird Frau Luisa Jüssen, die bisher
stellv. sachk. Bürgerin war, zur sachkundigen Bürgerin für den Aus-
schuss für Jugend, Soziales, Bildung und Demografie.
Des Weiteren wird Herr Benedikt Reinartz, Altdorfer Weg 22, weiterer
stellv. sachk. Bürger im Ausschuss für Umwelt und Energie.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig

Zu Punkt 4 der Zu Punkt 4 der Zu Punkt 4 der Zu Punkt 4 der Zu Punkt 4 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Erlass der ordnungsbehördlichen Verordnung über die Freigabe ver-
kaufsoffener Sonntage im Jahr 2023
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-109/2023VL-109/2023VL-109/2023VL-109/2023VL-109/2023
Der Rat nimmt die Ausführungen zur Kenntnis.
Der Rat der Gemeinde Langerwehe beschließt vorbehaltlich der Zu-
stimmung der zu beteiligenden Stellen die v. g. ordnungsbehördliche
Verordnung.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig

Zu Punkt 5 der Zu Punkt 5 der Zu Punkt 5 der Zu Punkt 5 der Zu Punkt 5 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Fortschreibung Brandschutzbedarfsplan für die Gemeinde Langerwe-
he
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-115/2023VL-115/2023VL-115/2023VL-115/2023VL-115/2023
Der vorliegende Brandschutzbedarfsplan wird durch den Rat zur Kennt-
nis genommen.
Herr Knorr erläutert, dass die GAL diesem grundsätzlich zustimmt, er
merkt an, dass ihm die Darstellung der Notwendigkeit der zu beschaf-
fenden Feuerwehrfahrzeuge immer noch fehlen würde. Er bittet
weiterhin darum, dass die Verwaltung eine frühzeitige Fortschreibung
des Brandschutzbedarfplans beauftragt.
Herr Welter bittet um kurze Erläuterung zu Beschlussvorschlag Nr. 2,
stellenplanmäßige Auswirkungen des Brandschutzbedarfsplanes. Der
Leiter der Feuerwehr Guido Gerhards führt aus, dass die Mitarbeiter
des gemeindlichen Bauhofes die Feuerwehr in ihren Arbeiten, bei
Einsätzen durch Zuarbeit sowie durch die teilweise Angehörigkeit der
Bauhofmitarbeiter zu den gemeindlichen Löschgruppen, unterstützt
und entsprechend die Arbeitskraft für die allgemeinen Tätigkeiten im
Bauhof fehlt. Hier ist die Einstellung von zusätzlichen Mitarbeitern
geplant um dies zu kompensieren.
Herr Reitler führt aus, dass sich die BfL in der Abstimmung enthalten
wird, da innerparteilich nicht alle Beteiligten einschätzen können, ob
die dargelegten Ausstattungen den Standard beschreiben oder den
notwendigen Standard überschreiten.
1. Der Rat beschließt den Brandschutzbedarfsplan der Gemeinde
Langerwehe für die Jahre 2023 - 2028 (Anlage 1) auf Grundlage der
Fortschreibung aus dem Jahr 2005 und beauftragt die Verwaltung, die
beschriebenen Maßnahmen umzusetzen.

2. Der Rat der Gemeinde Langerwehe stimmt den stellenplanmäßigen
Auswirkungen des Brandschutzbedarfsplans 2023 zu.
Abstimmungsergebnis:
Bürgermeister: 1 Ja / SPD: 10 Ja / CDU: 6 Ja / BfL: 2 Enthaltung /
Bündnis90/DieGrünen: 2 Ja / GAL: 2 Ja
Gesamt: 21 Ja / 2 Enthaltung

Zu Punkt 6 der Zu Punkt 6 der Zu Punkt 6 der Zu Punkt 6 der Zu Punkt 6 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Einführung einer Beschlusskontrolle in Ausschüssen und im Rat der
Gemeinde Langerwehe
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-114/2023VL-114/2023VL-114/2023VL-114/2023VL-114/2023
Der Rat nimmt die Ausführungen zur Kenntnis.
Der Rat der Gemeinde Langerwehe beauftragt die Verwaltung eine
entsprechende Beschlusskontrolle im Sitzungsdienst zu erstellen und
entsprechend zu verwalten.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig

Zu Punkt 7 der Zu Punkt 7 der Zu Punkt 7 der Zu Punkt 7 der Zu Punkt 7 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Öffentliche Bekanntmachungen im Mitteilungsblatt -Änderung der
Hauptsatzung-;
hier: Antrag der BfL-Fraktion
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-116/2023VL-116/2023VL-116/2023VL-116/2023VL-116/2023
Herr Schmitz nimmt Stellung zu dem Antrag der BfL und teilt mit, dass
nach den vorliegenden Erläuterungen der Verwaltung der Antrag der
BfL zurückgezogen wird. Er bittet darum, dass zukünftig auf die nach-
richtliche Veröffentlichung genauestens geachtet wird.
Der Rat der Gemeinde Langerwehe entscheidet über die beantragte
Änderung der Hauptsatzung. Diese Änderung kann gem. § 7 (2) S. 2 GO
NRW nur mit einer Mehrheit der gesetzlichen Anzahl der Ratsmitglie-
der beschlossen werden.

Zu Punkt 8 der Zu Punkt 8 der Zu Punkt 8 der Zu Punkt 8 der Zu Punkt 8 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Übernahme der Schülerfahrkosten - Umsetzung des § 9 Schülerfahr-
kostenverordnung (SchfkVO)
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-117/2023VL-117/2023VL-117/2023VL-117/2023VL-117/2023
Die Verwaltung erläutert, das die vorliegende Sachdarstellung, Über-
nahme der Schülerfahrtkosten- Umsetzung des § 9 Schülerfahrtkos-
tenverordnung, darlegt, dass derzeit die Gemeinde Langerwehe
Schüler*innen mit Schülerfahrtickets ohne rechtlichen Anspruch aus-
stattet. Der derzeitige Rahmenvertrag für die Schülerbeförderung legt
keine genaue Anzahl von Schülerfahrtickets fest, die Abrechnung er-
folgt über eine fixe jährliche Summe, welche über verschiedenen
Faktoren, wie z.B., die Gesamtschülerzahl lt. Statistik. Aufgrund des-
sen wurden in der Gemeinde Langerwehe auch Schüler*innen mit
Schülerfahrtickets ausgestattet, obwohl diese gem. §9 SchfkVO auf-
grund einer näherliegenden Schule der gleichen Schulform zum Wohn-
ort, keinen rechtlichen Anspruch haben.
Die Verwaltung beabsichtigt ab dem kommenden Schuljahr für die
Klassen 1 und 5 nur noch Schülerfahrtickets an Schüler*innen auszu-
geben, die den rechtlichen Anspruch erfüllen. Schüler*innen die bereits
Schüler der gemeindlichen Schulen sind und eine Fahrkarte erhalten
haben, ohne den rechtlichen Anspruch zu erfüllen, sollen weiterhin das
Schülerfahrticket erhalten. Die Umsetzung des § 9 SchfkVO soll schlei-
chend umgesetzt werden.
Weiterhin stellt die Verwaltung dar, dass mit Schreiben vom 24.05.2023
durch die Rurtalbus GmbH mitgeteilt wurde, dass aufgrund des getrof-
fenen Kabinettsbeschluss des Landes NRW verschiedene Möglichkei-
ten bei der künftigen Bestellung von Schülerfahrtickets gegeben sind.
Die Verwaltung teilt mit, dass derzeit aufgrund der Beschlusslage aus
dem Jahre 2012 die Gemeinde Langerwehe das School&Fun Ticket für
die Schüler*innen der gemeindlichen Schulen über den Vertragspart-
ner Rurtalbus GmbH bereitstellt. Hier wurde seinerseits eine kreis-
weite flächendeckende Lösung eingeführt. Der Räumliche Geltungs-
bereich des School&Fun Tickets bezieht sich auf den Kreis Düren, den
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Kreis Heinsberg sowie die Städteregion Aachen und ist ganzjährig
ohne Einschränkungen nutzbar. Anspruchsberechtigte Kinder können
das School&Fun Ticket mit einem Eigenanteil von 14€ (1. Kind) oder 7€
(2 Kind) erhalten. Für Schüler*innen, welche keinen gesetzlichen An-
spruch haben, besteht die Möglichkeit, ein sogenanntes Selbstzahler-
ticket zu einem derzeitigen Preis von 31,80€ zu erwerben. Die derzei-
tigen Kosten belaufen sich für die Gemeinde Langerwehe auf monat-
lich 58.071,36€ (696.856,32€/Jahr); es beziehen 1.041 Schüler*innen
der gemeindlichen Schulen das School&Fun Ticket.
Durch die Rurtalbus GmbH wurden der Verwaltung 3 Varianten für die
Beschaffung der Schülerfahrtickets für das Schuljahr 2023/2024 darge-
legt. Die Verwaltung stellt die verschiedenen Varianten und deren
Auswirkungen dem Rat der Gemeinde anhand der beiliegenden Prä-
sentation vor. Festzuhalten bleibt, dass bei Variante 1 und Variante 2
jährliche Kosten in Höhe von 696.856,32€ entstehen, lediglich bei
Variante 3 würde eine Senkung der Kosten erfolgen.
Der Rat bittet die Verwaltung weitere Erläuterungen zu den einzelnen
Varianten vorzunehmen.
Herr Reitler bittet um Auskunft, wie viele Kinder derzeit ein Ticket
über den Schulträger erhalten, obwohl die Anspruchsberechtigung
nicht gegeben ist. Er spricht sich dafür aus, dass man nicht eine
„ausschleichende Methode“ verwenden sollte, sondern zum neuen
Schuljahr alle nicht anspruchsberechtigten Ticketinhaber auszuschlie-
ßen, dadurch würde sich die Zahl der anspruchsberechtigten
Schüler*innen stark nach unten korrigieren und die Kosten könnten
weiter gesenkt werden. Die Verwaltung erläutert, dass die zugrunde-
liegenden Schülerzahlen aktueller Stand zum 12.06.23 sind. Dement-
sprechend sind auch noch alle Schüler, die gem. § 9 keinen Anspruch
hätten, beinhaltet. Von den neu angemeldeten Erst- und Fünftkläss-
lern zum Schuljahr 2023/2024 haben bereits ca. 50 Schüler keinen
Anspruch.
Herr König führt an, dass das Thema im Ausschuss für Jugend, Soziales,
Bildung und Demografie hätte besprochen und inhaltlich beraten
werden müssen. Er findet es falsch ohne vorherige inhaltliche Bera-
tung nur aufgrund der finanziellen Auswirkungen eine Entscheidung zu
treffen. Die Verwaltung weist darauf hin, dass die Mitteilung erst am
24.05.23, also nach der letzten Ausschusssitzung, eingegangen ist.
Herr Knorr führt an, dass heute eine Entscheidung getroffen werden
muss und dass er zur Variante 2 tendiert.
Herr Münstermann bittet darum, herauszustellen, wer unter die Nicht-
Anspruchsberechtigten fällt. Die Verwaltung erläutert daraufhin, dass
alle die, die gemäß der Schülerfahrtkostenverordnung nicht in der km-
Grenze liegen und deren Wohnort näher an einer anderen Schule ist,
kein Anspruch auf ein bezuschusstes Ticket haben.
Herr Knorr führt an, dass die Langerweher Schüler in der Anmeldung
bevorzugt behandelt werden sollen und die Regelung der Variante 3
dies begünstigen würde.
Herr Andrä weist nochmals darauf hin, dass der Fachausschuss hätte
mit einbezogen werden müssen. Es wird nicht befürwortet, dass es
Schüler gäbe, die kein vergünstigtes Ticket bekommen. Aus der Sicht
der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen ist Variante 2 am überzeugends-
ten. Ihrer Meinung nach sollte die soziale Komponente mehr beachtet
werden. Jeder Schüler soll eine Möglichkeit zu einem vergünstigten
Deutschlandticket erhalten.
Herr Kraß legt dar, dass bei Umsetzung der Variante 2 eine Einsparung
in Höhe von 84.748,32€ erzielt wird und bittet um Erläuterung, für was
die eingesparten Mittel künftig verwendet werden sollen. Die Verwal-
tung stellt dar, wie sich die Einsparung errechnet und führt aus, dass
die Vergünstigungen für die Selbstzahlertickets durch diese Mittel, als
auch durch die Eigenanteile der Eltern, mitfinanziert werden.
Herr Leonards beantragt eine Sitzungsunterbrechung.
Herr Weber führt an, dass das Land ja eigentlich auch noch einen
Betrag dazu geben sollte. Und er fragt sich wohin die Eigenanteile der
Eltern gezahlt werden.
Hierzu erläutert die Verwaltung, dass das Land dort einspringt, wo
nicht genug Geld für die Selbstzahler da ist. Die Eigenanteile werden
direkt an das Verkehrsunternehmen gezahlt.
Herr Reitler möchte wissen, ob der Schulträger rechtlich dazu ver-
pflichtet ist, den Schülern die gem. § 9 SchfkVO eigentlich kein

bezuschusstes Fahrticket erhalten müssten, einen Bestandsschutz zu
gewähren. Es wird erklärt, dass eine rechtliche Verpflichtung nicht
gegeben ist.
Auf die Nachfrage durch Herrn Schlaak, ob ein Schülerspezialverkehr
bestehen würde, wird die Auskunft erteilt, dass dies nicht der Fall ist.
Herr Kraß fragt, ob die Berechnung nicht mit ca. 50 Schülern weniger
getätigt werden müsste, weil im neuen Schuljahr bereits 50 Schülern
eine bezuschusste Karte nicht erhalten. Die Verwaltung erklärt, dass
die Zahlen dieses Schuljahres zur Berechnung herangezogen werden
und keine Prognose für das nächste Schuljahr darstellen können.
Herr König bitte nochmals um die Darlegung der Unterschiede der
Varianten 2 und 3. Daraufhin erläutert die Verwaltung nochmals, dass
zurzeit und in der Variante 2 eine Subventionierung betrieben wird und
dass der Schulträger bei der 1. und 2. Variante mehr zahlt als er
tatsächlich müsste, um die Selbstzahler der eigenen Schule und ande-
rer Kommunen zu unterstützen.
Herr Weber fragt an, ob man die Variante 3 wählen kann und gleichzei-
tig selber Eigenanteile erheben kann. Eigenanteile können theore-
tisch vom Schulträger erhoben werden, dies müsste jedoch geprüft
werden.
Herr Leonards spricht die Vorlage des Kreises DN an und fragt, wes-
halb dort ein anderes Ergebnis genannt wird.
Die Verwaltung teilt diesbezüglich mit, dass sich der Kreis DN für die
Variante 2 entschieden hat. Dies sei auch nachvollziehbar, da der Kreis
DN Schulträger der Berufskollegs ist und die Jugendlichen die Deutsch-
landtickets intensiver nutzen im Vergleich zu Grundschulkindern und
Kindern der Sekundarstufe I.
Nach ausführlicher Diskussion spricht sich Bürgermeister Münster-
mann aus haushalterischen Gründen für die Variante 3 aus und leitet
die beantragte 10-minütige Sitzungspause ein.
Nach Wiederaufnahme der Tagesordnung führt Herr Welter an, dass
die CDU die Variante 3 bevorzugt. Es wird um Prüfung gebeten, ob
zusätzlich ein Eigenanteil bei den Anspruchsberechtigten Schülern
eingeholt werden kann. Die CDU sieht hier eine gute Lösung, da das
Angebot auf Deutschland erweitert wird und die Gemeinde gleichzei-
tig finanzielle Einsparungen tätigen würde.
Herr Andrä legt dar, dass diese Lösung für die Kommune am besten
wäre aber nicht am besten für die Schüler. Er weist darauf hin, dass
viele Langerweher Kinder auch auf Dürener Schulen gehen und eine
solche Lösung in Düren nicht vorteilhaft für die Eltern wäre. Außerdem
ist er der Meinung, dass die Solidargemeinschaft nicht leiden sollte,
sondern unterstützt werden sollte. Bündnis 90/Die Grünen sprechen
sich für die Variante 2 aus, weil die Kosten für die Gemeinde gleich-
bleiben und alle Schüler eine Möglichkeit auf das Deutschlandticket
haben.
Die Verwaltung führt an, dass andere Schulträger im Kreis Düren
bereits jetzt sehr streng mit der Ausgabe der Fahrkarten ist und die
Schülerfahrtkostenverordnung konsequent beachtet wird.
Herr Leonards spricht sich auch im Namen der SPD für die Variante 3
mit Prüfung zur Erhebung der Eigenanteile aus. Die Umsetzung des §9
SchfkVO soll „schleichend“ erfolgen. Schüler*innen, die trotz fehlen-
der Anspruchsberechtigung derzeit bereits ein Ticket haben, sollen
dieses auch weiter behalten dürfen.
Es wird darum gebeten, die Thematik im nächsten Fachausschuss zu
beraten.
Der Rat der Gemeinde Langerwehe beschließt, die Variante 3 - Deutsch-
landticket - für das Schuljahr 2023/2024 einzuführen. Die Verwaltung
wird beauftragt zu prüfen, ob es bei dieser Variante weiterhin möglich
ist, Elternbeitrage zu erheben. Des Weiteren ist zu prüfen, ob zusätz-
lich die Einführung eines vergünstigten Selbstzahlertickets für 29€
möglich ist, wenn der Schulträger den Differenzbetrag in Höhe von 20€
tragen würde.
Abstimmungsergebnis:
Bürgermeister: 1 Ja / SPD: 10 Ja / CDU: 6 Ja / BfL: 2 Ja / Bündnis90/Die
Grünen: 2 Enthaltung / GAL: 1 Nein
Gesamt: 19 Ja / 1 Nein / 2 Enthaltung

Zu Punkt 9 der Zu Punkt 9 der Zu Punkt 9 der Zu Punkt 9 der Zu Punkt 9 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Rechtliche Beurteilung zu TOP 12 der Ratssitzung vom 20. April 2023
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-111/2023VL-111/2023VL-111/2023VL-111/2023VL-111/2023
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Herr Welter nimmt Stellung und bedankt sich für die ausführliche
Darstellung. Die Fraktion wird anhand der dargelegten Informationen
den Sachverhalt beraten und zu einer der nächsten Sitzungen einen
entsprechenden Tagesordnungspunkt beantragen werden.

Zu Punkt 10 der Zu Punkt 10 der Zu Punkt 10 der Zu Punkt 10 der Zu Punkt 10 der TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung:
Mitteilungen und Anfragen

10/1) Herr Leonards teilt mit, dass bezüglich des Ausbaus der K49
Wenau-Hamich berichtet werden kann, dass der Kreistag die Re-
paratur beschlossen habe sowie den Ausbau eines 3,5m breiten
Rad- und Fußweges. Haushaltsmittel hierfür müssen im Kreistag
noch beschlossen werden.
10/2) Herr Schmitz erkundigt sich bezüglich der quartalsmäßigen
Aktualisierung des interaktiven Haushaltes. Die Kämmerin führt
aus, dass eine halbjährliche Aktualisierung im IKVS erfolgt, diese
nach dem Sommer erwartet. Derzeit befinden sich die Zahlen in
der Überarbeitung.
10/3) Weiterhin erkundigt sich Herr Schmitz über den Sachstand
der Beteiligung der Gemeinde an den Erträgen aus Windkraftanla-
gen. Die Kämmerei ist weiterhin im Kontakt mit den Betreibern,
derzeit ist davon auszugehen, dass im Spätsommer/Frühherbst die
ersten Entscheidungen vorliegen.
10/4) Herr Huizing erkundigt sich über den Stand des Austausches
von verblichenen Straßenschildern im Gemeindegebiet. Die Ver-
waltung führt aus, dass die Erfassung der Straßenbeschilderung
derzeit neu aufgenommen wird und man nach Beendigung den
Austausch sukzessive vornehmen wird.
10/5) Das Bauamt teilt mit, dass im Normenkontrollverfahren
gegen die Gemeinde Langerwehe das Eilverfahren zu Gunsten
dieser entschieden wurde.
10/6) Weiterhin wird ein Nachtrag zur letzten Bauausschusssit-
zung mitgeteilt, dass bezüglich der Teilnahme der Gemeinde Lan-
gerwehe an der Aktion Stadtradeln eine Umsetzung in diesem Jahr
nicht möglich ist, da die Antragsfrist bei Beschlussfassung bereits
verstrichen war und aufgrund des nicht genehmigten Haushaltes
keine Haushaltsmittel zur Verfügung stehen. Eine Teilnahme für
das Jahr 2024 wird derzeit vorbereitet. Herr Reitler bittet hier
nochmals um Prüfung der Antragsfrist, er kann mit ziemlicher

Sicherheit sagen, dass diese noch nicht verstrichen sei.
10/7) Weiterhin wird durch das Bauamt mitgeteilt, dass gegen die
Baugenehmigung der Flüchtlingsunterkunft eine Klage erhoben
wurde. Die Gemeinde Langerwehe wird sich durch eine Rechtsan-
waltskanzlei in der Angelegenheit vertreten lassen.

B) Nichtöffentliche Sitzung:B) Nichtöffentliche Sitzung:B) Nichtöffentliche Sitzung:B) Nichtöffentliche Sitzung:B) Nichtöffentliche Sitzung:
Zu Punkt 11 der Zu Punkt 11 der Zu Punkt 11 der Zu Punkt 11 der Zu Punkt 11 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:

Bericht über die Durchführung der Beschlüsse
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-119/2023VL-119/2023VL-119/2023VL-119/2023VL-119/2023
Herr Schlaak erkundigt sich über den Sachstand der Veräußerung der
Kindergartengebäude an den Kreis Düren. Die Verwaltung führt aus,
dass der Kreis Düren derzeit noch den Erwerb der Gebäude prüft. Der
Erwerb habe ja eine gewisse Präzedenzwirkung auch für die anderen
Kommunen im Kreis.

Zu Punkt 12 der Zu Punkt 12 der Zu Punkt 12 der Zu Punkt 12 der Zu Punkt 12 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Vorbereitung und Durchführung der Wahl der Haupt- und Ersatzschöf-
fen für die Geschäftsjahre 2024-2028
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-100/2023VL-100/2023VL-100/2023VL-100/2023VL-100/2023
Der Rat der Gemeinde Langerwehe nimmt die Ausführungen zu Kennt-
nis.
Der Rat beschließt die beigefügten Vorschlagslisten.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig

Zu Punkt 13 der Zu Punkt 13 der Zu Punkt 13 der Zu Punkt 13 der Zu Punkt 13 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Vergabekriterien für die Zuteilung von Baugrundstücken
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-113/2023VL-113/2023VL-113/2023VL-113/2023VL-113/2023
Der Tagesordnungspunkt wurde abgesetzt.

Zu Punkt 14 der Zu Punkt 14 der Zu Punkt 14 der Zu Punkt 14 der Zu Punkt 14 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Mitteilungen und Anfragen

14.1) Herr Leonards zum abgesetzten TOP 13.
14.2) Herr Bürgermeister Münstermann berichtet dem Rat über
persönliche Ereignisse.
14.3) Weiterhin informiert Herr Bürgermeister über eine Personal-
angelegenheit der gem. Schulen.

Langerwehe, 13.06.2023
(Münstermann) Bürgermeister
(Jungherz) Schriftführer

N i e d e r s c h r i f t
über die 14. Sitzung des Ausschusses für Jugend, Soziales, Bildung

und Demografie
am Dienstag, dem 16.05.2023,
im Saal der neuen Schulaula
Der Ausschussvorsitzende begrüßt die Anwesenden. Sodann stellt er
die fristgerechte und ordnungsgemäße Einladung zur Sitzung sowie
die Beschlussfähigkeit fest. Änderungswünsche zur Tagesordnung wer-
den nicht vorgetragen.
A) Öffentliche SitzungA) Öffentliche SitzungA) Öffentliche SitzungA) Öffentliche SitzungA) Öffentliche Sitzung

Zu Punkt 1 der Zu Punkt 1 der Zu Punkt 1 der Zu Punkt 1 der Zu Punkt 1 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Jugendfragestunde
Keine Wortmeldungen

Zu Punkt 2 der Zu Punkt 2 der Zu Punkt 2 der Zu Punkt 2 der Zu Punkt 2 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Einwohnerfragestunde
Keine Wortmeldungen

Zu Punkt 3 der Zu Punkt 3 der Zu Punkt 3 der Zu Punkt 3 der Zu Punkt 3 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Bericht über die Durchführung der Beschlüsse
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-95/2023VL-95/2023VL-95/2023VL-95/2023VL-95/2023
Zu TOP 6 der Sitzung vom 1.6.2022 (Demografischer Wandel in der
Gemeinde Langerwehe „Gut Leben im Alter in Langerwehe - Jung
und Alt begegnen sich“) erkundigt sich Herr Schlaak nach dem
Sachstand.
Der Ausschussvorsitzende erläutert hierzu: Bedingt durch die Coro-
na Zeit hat es bisher keine Aktivitäten zu diesem Thema gegeben.
Inzwischen haben sich auf Nachfrage der Verwaltung sechs Personen
interessiert gezeigt an der Thematik in einem Arbeitskreis „Runder
Tisch Demografie“ mitzuwirken.

Frau Andrä spricht TOP 4 der Sitzung vom 31,8,2022 (Taschengeldbör-
se) an und stellt fest, dass der Beschluss zur Einführung der Taschen-
geldbörse nicht in der Beschlussaufstellung protokolliert sei. Seitens
der Verwaltung wird dazu ausgeführt, dass der Beschluss zur Einfüh-
rung der Taschengeldbörse sich bereits in der Umsetzung befinde.
Die Verwaltung informiert zu TOP 4 der Sitzung vom 30.11.2022 (Offene
Ganztagsschule - Rechtsanspruch 2026).
Frau Henschel informiert die Ausschussmitglieder, dass am 27.04.2023
eine Fachveranstaltung des Kreises Düren zum Thema Rechtsanspruch
2026 stattgefunden hat. Gemeinsam mit den Mitarbeitern der Schul-
verwaltungsämter und der Offenen Ganztagsschule sowie mit den
Schulleitungen und OGS-Trägern wurden die Herausforderungen und
möglichen Lösungswege diskutiert. Es fand ein reger Austausch statt
und von Seiten des Kreises Düren wurde abschließend mitgeteilt, dass
die Kommunen durch die zuständigen Stellen der Kreisverwaltung in
den weiteren Schritten unterstützt werden sollen. Die Verwaltung
weist die Fraktionen darauf hin, dass Ausschussmitglieder benannt
werden können, die bei der weiteren Umsetzung des Rechtsanspru-
ches 2026 mitarbeiten.
Abstimmungsergebnis: Entfällt

Zu Punkt 4 der Zu Punkt 4 der Zu Punkt 4 der Zu Punkt 4 der Zu Punkt 4 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Schulentwicklungsplanung der Gemeinde Langerwehe
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-91/2023VL-91/2023VL-91/2023VL-91/2023VL-91/2023
Die Projektgruppe Bildung und Region, vertreten durch Herrn Marvin
Schlicht, stellt die Fortschreibung des Schulentwicklungsplan der Ge-
meinde Langerwehe dem Ausschuss für Jugend, Soziales, Bildung und
Demografie vor.
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Einzelheiten ergeben sich aus der dem Ausschuss vorliegenden Prä-
sentation, die im Vorfeld der Sitzung bereitgestellt wurde und Anla-
ge dieser Niederschrift ist.
Die Fragen der Ausschussmitglieder werden durch Herrn Schlicht im
Anschluss an seinen Vortrag beantwortet. Inhaltlich werden
insbesondere die Berücksichtigung neuer Mitbürger in den neuen
Baugebieten sowie der Zugang von Geflüchteten im Gemeindege-
biet thematisiert.
In der Folge wird die Frage aufgeworfen, ob Schüler aus Langerwehe
auch bei der Aufnahme in eine Langerweher Schule abgewiesen
werden können. Hierzu gibt es bisher noch keine Regelung.
CDU und SPD stellen den Antrag auf rechtliche Prüfung wie folgt:
Der Ausschuss für Jugend, Soziales Bildung und Demografie beauf-
tragt die Verwaltung der Gemeinde Langerwehe eine rechtliche
Prüfung in Auftrag zu geben ob eine Beantragung einer Priorisierung
oder Ausnahme der Gesamtschule rechtlich möglich ist.
Abstimmungsergebnis:
SPD: 6 Ja / CDU: 4 Ja / BfL: 1 Ja / FDP: 1 Ja / Bündnis 90/Grüne: 1 Ja /
GAL: 1 Enthaltung
Gesamt: 13 Ja / 1 Enthaltung

Zu Punkt 5 der Zu Punkt 5 der Zu Punkt 5 der Zu Punkt 5 der Zu Punkt 5 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Vandalismusprävention an den Schulen der Gemeinde Langerwehe
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-92/2023VL-92/2023VL-92/2023VL-92/2023VL-92/2023
Im Rahmen der Vandalismusprävention sollte eine Fassadenbegrü-
nung an der Sporthalle sowie vier Fahrradabstellanlagen mit be-
grünten Dächern vor der Sporthalle angebracht werden. Die Verwal-
tung hat entsprechende Fördermittel hierfür beantragt. Das Förder-
programm fördert die Dach- und Fassadenbegrünung an Schulgebäu-
den. Am 28.02.2023 wurde ein Antrag auf Förderung der o.g. Maß-
nahmen an das Landesamt für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz
NRW gestellt. Am 06.04.2023 kam die Rückmeldung, dass bei der
Maßnahme der Fahrradabstellanlagen ausschließlich die Begrünung
des Daches gefördert wird. Die Anschaffung sowie der Aufbau der
Fahrradabstellanlage, die am teuersten sind, werden nicht gefördert
und müssten aus eigenen Mitteln finanziert werden.
Demzufolge muss der Förderantrag und die Fördersumme geändert
werden, wodurch die Mindestfördersumme von 50.000,00 € nicht
mehr erreicht wird. Der Förderantrag kann demzufolge nicht auf-
rechterhalten werden und wurde am 25.04.2023 von der Verwaltung
zurückgezogen.
Die Verwaltung wird sukzessive die Umsetzung geeigneter Maßnah-
men prüfen und aus Mitteln der Schul- und Sportpauschale oder
aktuellen Förderprogrammen umsetzen.
Für 2023 seien die Mittel allerdings komplett verplant, so dass erst
bei den Planungen für 2024 die Möglichkeit der Berücksichtigung
aus der Schul- und Sportpauschale möglich seien.

Zu Punkt 6 der Zu Punkt 6 der Zu Punkt 6 der Zu Punkt 6 der Zu Punkt 6 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Austauschtreffen Jugendforum
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-94/2023VL-94/2023VL-94/2023VL-94/2023VL-94/2023
Am 24.04.2023 fand ein Austauschtreffen zum geplanten Jugendfo-
rum statt. Hierzu wurden die verschiedenen Vereine und Institutio-
nen der Gemeinde Langerwehe eingeladen.
Herr König und Frau Löfgen stellten die Historie des Jugendforums
vor und was mit der Bildung eines Jugendforums erreicht werden
soll. Herr Funken erläuterte die nächsten geplanten Schritte. Am
02.06.2023 sollte ein World Café stattfinden, zu dem die Jugendli-
chen eingeladen werden um sich über das Thema Freizeit auszutau-
schen. Die Grundidee des World Café ist es, die Jugendlichen an
verschiedenen Thementischen mithilfe eines Moderators ins Ge-
spräch zu bringen und so die verschiedenen Themenbereiche inten-
siv zu diskutieren und zu reflektieren. Ziel ist es, den Jugendlichen
die Möglichkeit zu geben sich mitzuteilen und Ideen einzubringen.
Außerdem soll die Bildung eines Jugendforums den Jugendlichen
nähergebracht werden.
Nach Vorstellung der Planungen kam es mit den anwesenden Verei-
nen zu einem lebhaften Austausch. Es wurde von mehreren Seiten
vorgeschlagen, die Jugendlichen zunächst mit einem Fragebogen
abzuholen und auf das Thema vorzubereiten und diesen bei einem
ersten Termin nach den Sommerferien im Rahmen des World Cafés zu

besprechen und zu diskutieren. Die Anwesenden haben sich auf
einen Termin nach den Sommerferien, Freitag den 25.08.2023, geei-
nigt.
Ein nächstes Planungstreffen findet am 08.05.2023 statt.
Über die Ergebnisse des ersten Treffens mit den Jugendlichen wird dem
Ausschuss für Jugend, Soziales, Bildung und Demografie berichtet.
Vom Ausschuss wird eine bereits vorliegende Fragebogenaktion the-
matisiert. Diese sei aber aufgrund der inzwischen zu alten Teilneh-
mer nicht mehr relevant. Die jetzige Zielgruppe soll daher durch eine
aktuelle Befragung abgeholt werden.
Es wird zudem angeregt, den Fragebogen auch an Vereine und Schulen
zu verteilen sowie in den Social Media-Kanälen zur Verfügung zu
stellen.

Zu Punkt 7 der Zu Punkt 7 der Zu Punkt 7 der Zu Punkt 7 der Zu Punkt 7 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Überblick über die derzeitige Flüchtlingssituation in der Gemeinde
Langerwehe
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-93/2023VL-93/2023VL-93/2023VL-93/2023VL-93/2023
Die derzeitige Flüchtlingssituation in der Gemeinde Langerwehe stellt
sich wie folgt dar:
1. Gesamtzahl der Geflüchteten
Stand 08. März 2023 146
Stand 30. April 2023 154
2. davon anerkannt
Stand 08. März 2023 55
Stand 30. April 2023 52
3. davon mit Aufenthaltsgestattung
Stand 08. März 2023 51
Stand 30. April 2023 52
4. davon mit Duldung
Stand 08. März 2023 40
Stand 30. April 2023 50
Die Anzahl der aus der Ukraine Geflüchteten beläuft sich auf insgesamt
138 Personen.
Die Zuweisungspraxis stellt sich derzeit unverändert dar, so dass
momentan weiterhin ca. alle 14 Tage moderate Zuweisungen von zwei
bis drei Personen erfolgen.
Bezüglich der Errichtung einer Wohnheimanlage für Geflüchtete ha-
ben zwischenzeitlich die Bodenarbeiten begonnen. Die Produktion der
Anlage beim Hersteller wird voraussichtlich zum Ende der zweiten
Maiwoche abgeschlossen werden können.
Sobald die Bodenarbeiten beendet sind, kann die Auslieferung der
Anlage erfolgen, so dass mit einer Bezugsfertigkeit für ca. Ende Juni
bis Anfang Juli eingeplant ist.
Der derzeitige Ablauf zur Erstellung der Wohnanlage gestaltet sich wie
folgt:
1. Fundamentierung und Erschließung wird aktuell durchgeführt und
voraussichtlich in der 23. KW fertiggestellt.
2. Endabnahme der Wohnmodule in Polen in der 22. KW
3. Lieferung und Montage Gebäude A in der 25. KW
4. Lieferung und Montage Gebäude B 26. KW
5. Die Bezugsfertigstellung wird voraussichtlich ab der 28. KW erfol-
gen (10.-15.7.)
6. Herrichtung der Außenanlage und Einfriedung im Anschluss

Zu Punkt 8 der Zu Punkt 8 der Zu Punkt 8 der Zu Punkt 8 der Zu Punkt 8 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Mitteilungen und Anfragen
Die Verwaltung informiert, dass im Stadion derzeit von der STABAG
Container aufgestellt werden, und dass in der kommenden Woche mit
den geplanten Arbeiten begonnen werde.
Herr Andrä spricht Vorkommnisse an, die auf eine radikale Szene
hindeuten und bittet um Meldung von Vorkommnissen, die auf eine
Radikalisierung hindeuten.
B) Nichtöffentliche SitzungB) Nichtöffentliche SitzungB) Nichtöffentliche SitzungB) Nichtöffentliche SitzungB) Nichtöffentliche Sitzung

Zu Punkt 9 der Zu Punkt 9 der Zu Punkt 9 der Zu Punkt 9 der Zu Punkt 9 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Mitteilungen und Anfragen
Keine Wortmeldungen

Langerwehe, 16.05.2023
(König) Vorsitzender
(Schmitt) Schriftführer
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1. Änderungssatzung vom 14.06.2023
zur Ordnungsbehördlichen zur Ordnungsbehördlichen zur Ordnungsbehördlichen zur Ordnungsbehördlichen zur Ordnungsbehördlichen VVVVVerordnung über die Ferordnung über die Ferordnung über die Ferordnung über die Ferordnung über die Freigabe verkaufsoffenerreigabe verkaufsoffenerreigabe verkaufsoffenerreigabe verkaufsoffenerreigabe verkaufsoffener
Sonntage im JSonntage im JSonntage im JSonntage im JSonntage im Jahre 2023 vom 21.ahre 2023 vom 21.ahre 2023 vom 21.ahre 2023 vom 21.ahre 2023 vom 21.     April 2023April 2023April 2023April 2023April 2023
Aufgrund des § 6 Abs. 1 in Verbindung mit § 6 Abs. 4 des Gesetzes zur
Regelung der Ladenöffnungszeiten (Ladenöffnungsgesetz - LÖG NRW)
vom 16. November 2006 (GV. NRW S. 516) und des § 27 des Gesetzes über
Aufbau und Befugnisse der Ordnungsbehörden (Ordnungsbehördengesetz
OBG) vom 13. Mai 1980 (GV. NRW S.528) sowie des § 41 Abs. 1 Buchstabe
f der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) vom
14. Juli 1994 (GV. NRW S.666) - jeweils in der zurzeit gültigen Fassung -
wird von der Gemeinde als örtliche Ordnungsbehörde gemäß Beschluss
des Rates der Gemeinde vom 13.06.2023 folgende Verordnung erlassen.

§ 1§ 1§ 1§ 1§ 1
Verkaufsstellen dürfen an Sonntagen geöffnet sein:

a. anlässlich des 24. Sommerfestes der I.V. Pro Langerwehe am 13.13.13.13.13.     AugustAugustAugustAugustAugust
20232023202320232023 (in den Ortsteilen Langerwehe, Jüngersdorf und Stütgerloch)
in der Zeit von 13:00 bis 18:00 Uhrvon 13:00 bis 18:00 Uhrvon 13:00 bis 18:00 Uhrvon 13:00 bis 18:00 Uhrvon 13:00 bis 18:00 Uhr.
Diese Freigabe gilt, aufgrund der ortsteilbezogenen Auswirkungen der
Anlässe, für die oben benannten Ortsteile.
Die verkaufsoffenen Sonntage bilden lediglich einen gem. § 6 Abs. 1 Satz 2
Nr. 1 LÖG NRW „begleitenden Charakter“ der oben genannten, jährlich
stattfindenden Veranstaltung.

Langerwehe, den 14. Juni 2023
Gemeinde Langerwehe
Der Bürgermeister
gez. Münstermann

B e k a n n t m a c h u n g
VVVVVorschlagsliste zur orschlagsliste zur orschlagsliste zur orschlagsliste zur orschlagsliste zur WWWWWahl der Haupt- und Hilfsschöffenahl der Haupt- und Hilfsschöffenahl der Haupt- und Hilfsschöffenahl der Haupt- und Hilfsschöffenahl der Haupt- und Hilfsschöffen

Die Vorschlagsliste zur Wahl der Haupt- und Hilfsschöffen für die
Amtszeit vom 01.01.2024 bis 31.12.2028 der Gemeinde Langerwehe
liegt in der Zeit vom 03.07.2023 - 10.07.202303.07.2023 - 10.07.202303.07.2023 - 10.07.202303.07.2023 - 10.07.202303.07.2023 - 10.07.2023 (Auflegungsfrist) im
Rathaus in Langerwehe, Schönthaler Straße 4, III. Etage, Zimmer 352,
während der Dienststunden zu jedermanns Einsicht aus.
Gegen die Vorschlagsliste kann gemäß § 37 des Gerichtsverfassungs-
gesetzes (GVG) binnen einer Woche, gerechnet vom Ende der Aufle-
gungsfrist, schriftlich oder zu Protokoll mit der Begründung Einspruch
erhoben werden, dass in die Vorschlagsliste Personen aufgenommen
sind, die nach § 32 GVG nicht aufgenommen werden durften oder nach
den §§ 33, 34 nicht aufgenommen werden sollten.
Langerwehe, den 19.06.2023
Der Bürgermeister
(Münstermann)

Die App zur
Ehrenamtskarte NRW
Ehrenamtlich Engagierte können einfach online über eine App ihre
Ehrenamtskarte NRW beantragen oder verlängern. Ein schriftlicher
Antrag in Papierform bei der Gemeinde Langerwehe ist aber weiterhin
möglich. Auch kann jetzt die digitale Ehrenamtskarte NRW auf das
eigene Smartphone oder Tablet geladen werden.
Die App steht für die beiden gängigsten mobilen Betriebssysteme, iOS
und Android, zur Verfügung. Sie kann im Apple App Store sowie im
Google Play Store kostenfrei heruntergeladen werden.
Die Ehrenamtskarte zeichnet Bürgerinnen und Bürger aus, die sich in
besonderem zeitlichem Umfang - fünf Stunden wöchentlich bzw. 250
Stunden im Jahr - ohne pauschale Aufwandsentschädigung ehrenamt-
lich engagieren.
Sollten Ehrenamtliche bereits im Besitz einer haptischen Ehrenamtskar-
te NRW sein, erhalten sie die Möglichkeit, sich für die App zu registrie-
ren, so dass ihnen auch die digitale Version der Ehrenamtskarte auf dem
jeweiligen Endgerät zur Verfügung steht.
Weitere Informationen unter:
https://www.engagiert-in-nrw.de/app-zur-ehrenamtskarte-nrw
https://www.langerwehe.de/buergerservice/ehrenamtskarte.php

Entfernung der Straßen-
bäume „Auf dem Feldchen“
Die Entnahme der erkrankten Blutpflaumen im Bereich „Auf dem
Feldchen“ war ursprünglich für Herbst 2023 geplant. Aus gegebenem
Anlass und zur Vermeidung von weiteren Schäden sollen die Fällarbei-
ten in der KW 27 beginnen. Bei der Durchführung dieser Arbeiten
finden die Vorschriften des Bundesnaturschutzgesetzes besondere
Beachtung. Die Ersatzpflanzung mit geeigneten Klimabäumen erfolgt
dann im Herbst.
Der Bürgermeister
Gez. Münstermann

Foto: Erkrankte Blutpflaumen im Bereich „Auf dem Feldchen“Foto: Erkrankte Blutpflaumen im Bereich „Auf dem Feldchen“Foto: Erkrankte Blutpflaumen im Bereich „Auf dem Feldchen“Foto: Erkrankte Blutpflaumen im Bereich „Auf dem Feldchen“Foto: Erkrankte Blutpflaumen im Bereich „Auf dem Feldchen“
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Führungen der Gemeinde
Langerwehe
Juli:Juli:Juli:Juli:Juli:
Spaziergang,Spaziergang,Spaziergang,Spaziergang,Spaziergang,
Langerwehe in BewegungLangerwehe in BewegungLangerwehe in BewegungLangerwehe in BewegungLangerwehe in Bewegung
Datum: Sonntag, 02.Juli 2023Datum: Sonntag, 02.Juli 2023Datum: Sonntag, 02.Juli 2023Datum: Sonntag, 02.Juli 2023Datum: Sonntag, 02.Juli 2023
Uhrzeit: 10.00 UhrUhrzeit: 10.00 UhrUhrzeit: 10.00 UhrUhrzeit: 10.00 UhrUhrzeit: 10.00 Uhr
Treffpunkt: Bahnhofsparkplatz Ulhaus
Dauer: ca. 2-3 Stunden
Preis: 10 Euro pro Person
NaturwanderungNaturwanderungNaturwanderungNaturwanderungNaturwanderung
Leben im neuen Leben im neuen Leben im neuen Leben im neuen Leben im neuen WWWWWehebachehebachehebachehebachehebach
Datum: Sonntag 09.Juli 2023Datum: Sonntag 09.Juli 2023Datum: Sonntag 09.Juli 2023Datum: Sonntag 09.Juli 2023Datum: Sonntag 09.Juli 2023
Uhrzeit:10 UhrUhrzeit:10 UhrUhrzeit:10 UhrUhrzeit:10 UhrUhrzeit:10 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz am Exmouthplatz
Dauer: ca. 3-4 Stunden
Preis: 10 Euro pro Person
ThemenwanderungThemenwanderungThemenwanderungThemenwanderungThemenwanderung
Die Geschichte von Prinzen und RitternDie Geschichte von Prinzen und RitternDie Geschichte von Prinzen und RitternDie Geschichte von Prinzen und RitternDie Geschichte von Prinzen und Rittern
Datum: Sonntag, 16.Juli 2023Datum: Sonntag, 16.Juli 2023Datum: Sonntag, 16.Juli 2023Datum: Sonntag, 16.Juli 2023Datum: Sonntag, 16.Juli 2023
Uhrzeit: 10.00 UhrUhrzeit: 10.00 UhrUhrzeit: 10.00 UhrUhrzeit: 10.00 UhrUhrzeit: 10.00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Schloss Merode
Dauer: ca. 3-4 Stunden
Preis: 10 Euro pro Person
Familienrallye Langerwehe,Familienrallye Langerwehe,Familienrallye Langerwehe,Familienrallye Langerwehe,Familienrallye Langerwehe,
Kleine Füße-Große EntdeckungenKleine Füße-Große EntdeckungenKleine Füße-Große EntdeckungenKleine Füße-Große EntdeckungenKleine Füße-Große Entdeckungen
Datum: Sonntag, 30.Juli 2023Datum: Sonntag, 30.Juli 2023Datum: Sonntag, 30.Juli 2023Datum: Sonntag, 30.Juli 2023Datum: Sonntag, 30.Juli 2023
Uhrzeit: 13.30 UhrUhrzeit: 13.30 UhrUhrzeit: 13.30 UhrUhrzeit: 13.30 UhrUhrzeit: 13.30 Uhr
Treffpunkt: Töpfereimuseum Pastoratsweg
Dauer: ca. 2 Stunden
Preis: 10 Euro pro Person
Familienkarte: 2 Kinder + 2 Erwachsene 25 Euro
Anmeldung und InformationenAnmeldung und InformationenAnmeldung und InformationenAnmeldung und InformationenAnmeldung und Informationen
Melden Sie sich online an:Melden Sie sich online an:Melden Sie sich online an:Melden Sie sich online an:Melden Sie sich online an:
wwwwwwwwwwwwwww.tourismuslangerwehe.tourismuslangerwehe.tourismuslangerwehe.tourismuslangerwehe.tourismuslangerwehe.de.de.de.de.de
oder persönlich:oder persönlich:oder persönlich:oder persönlich:oder persönlich:
indeland InfoCenterindeland InfoCenterindeland InfoCenterindeland InfoCenterindeland InfoCenter
Bahnhofsplatz14Bahnhofsplatz14Bahnhofsplatz14Bahnhofsplatz14Bahnhofsplatz14
52379 Langerwehe52379 Langerwehe52379 Langerwehe52379 Langerwehe52379 Langerwehe
TTTTTelefonische elefonische elefonische elefonische elefonische Auskunft:Auskunft:Auskunft:Auskunft:Auskunft:
02423 / 407385102423 / 407385102423 / 407385102423 / 407385102423 / 4073851

Haushaltssatzung der
Gemeinde Langerwehe
für die Haushaltsjahre 2023/2024

 
 
im Ergebnisplan mit 
        2023  2024 
dem Gesamtbetrag der Erträge auf         38.462.220  38.939.620  
dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf      38.249.535  38.840  
 
im Finanzplan mit 
 
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit auf         36.611.664  37.467.195  
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit auf                  34.978.335  35.140.915  
 
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus  
der Investitionstätigkeit auf            13.390.000        
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus  
der Investitionstätigkeit auf       21.658.250    3.549.500  
 
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus  
der Finanzierungstätigkeit auf              8.238.250     
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus  
der Finanzierungstätigkeit auf             290.000         
 
festgesetzt. 
 

§ 2 
 

Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme     
für Investitionen erforderlich ist, wird auf                               8.268.250      
festgesetzt.  
 

§ 3 
 

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt. 
 

§ 4 
 

Eine Verringerung der Allgemeinen Rücklage ist nicht vorgesehen. 
 

§ 5 
 

Der Höchstbetrag der Kredite, die zur  
Liquiditätssicherung in Anspruch genommen werden     
dürfen, wird auf                       35.000.000   
festgesetzt. 
 

 
 

§ 6 
 

Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für die Haushaltsjahre 2023 und 2024 wie 
folgt festgesetzt: 
 
1.  Grundsteuer 
1.1  für die land- und forstwirtschaftlichen    2023  2024 
           Betriebe (Grundsteuer A) auf     525 %  550 % 
1.2 für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf        880 %  940 % 
2.  Gewerbesteuer auf               530 %  550 % 
 
 
 

Aufgrund der §§ 78 ff. der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen (GO) vom 14.07.1994 (GV.NRW.S.666), in der zurzeit gülti-
gen Fassung, hat der Rat der Gemeinde Langerwehe in der Sitzung am
20.04.2023 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2023/2024, der die für die
Erfüllung der Aufgaben der Gemeinde voraussichtlich anfallenden Er-
träge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzah-
lungen und zu leistenden Auszahlungen und notwendigen Verpflich-
tungsermächtigungen enthält, wird

haltsjahre 2023 und 2024 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Die
Haushaltssatzung mit ihren Anlagen ist gemäß § 80 Abs. 5 GO dem
Landrat als untere staatliche Verwaltungsbehörde in Düren mit Schrei-
ben vom 12.05.2023 angezeigt worden.
Die nach § 75 Abs. 4 GO NRW erforderliche Genehmigung des Haus-
halts ist vom Landrat als untere staatliche Verwaltungsbehörde in
Düren mit Verfügung vom 13.06.2023 erteilt worden.
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 26.06.2023 bei der
Gemeinde Langerwehe, Schönthaler Str. 4, Zimmer 126, öffentlich aus
und wird dort bis zum Ende der Auslegung des Jahresabschlusses 2024
zur Einsichtnahme bereitgehalten.

Langerwehe, den 21.06.2023
Münstermann
(Bürgermeister)

§ 7
entfällt

§ 8
Hinsichtlich der Leistungen von über- und außerplanmäßigen Aufwen-
dungen und Auszahlungen gem. § 83 Abs. 1 GO NRW gilt Folgendes:
Als erheblich i.S. des § 83 Abs. 2 Satz 1 GO NRW gelten über- und
außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen, wenn sie im Ein-
zelfall den Betrag von 25.000 €25.000 €25.000 €25.000 €25.000 € übersteigen.
Mehraufwendungen und -auszahlungen, die den Haushalt nicht belas-
ten (z.B. durchlaufende Gelder und ertrags- bzw. einzahlungsbedingte
Mehraufwendungen/-auszahlungen) und Jahresabschlussbuchungen
gelten ohne Rücksicht auf ihre Höhe als unerheblich.
Bekanntmachung der Haushaltssatzung:Bekanntmachung der Haushaltssatzung:Bekanntmachung der Haushaltssatzung:Bekanntmachung der Haushaltssatzung:Bekanntmachung der Haushaltssatzung:
Die vorstehende Haushaltssatzung mit ihren Anlagen für die Haus-
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Baumspenden auf dem Friedhof D´horn und Pier

Baumspende PierBaumspende PierBaumspende PierBaumspende PierBaumspende PierBaumspende D’hornBaumspende D’hornBaumspende D’hornBaumspende D’hornBaumspende D’horn

Auf den Friedhöfen D´horn und Pier wurde je ein Bienenbaum
gepflanzt, der von Familie Maria und Bernhard Virnich für den
Friedhof D´horn sowie von dem Ortsvorsteher Herrn Ludwig Leo-

nards für den Friedhof Pier ge-
spendet wurde. Herzlichen
Dank für diese schöne Spende.
Die Blüten des Bienenbaums,
auch Honigesche oder Tausend-
blütenbaum genannt, sind äu-
ßerst nektarreich und locken
mit ihrem leichten süßlichen
Duft zahlreiche Nutzinsekten
an. Diese Bäume sind auch we-
gen ihrer späten Blütezeit eine
äußerst wertvolle Bienennah-
rung.
Für Rückfragen oder Spenden-
anfragen der Bienenbäume kön-
nen Sie sich gerne an die Fried-
hofsverwaltung, Frau Wamig,
unter 02423409143 wenden.

Langerwehe, den 22.06.2023
Der Bürgermeister
gez.
(Münstermann)

Seniorenfrühstück im Bürgerhaus Langerwehe-Pier
Sommerpause bis zum 02.08.2023

Stoffgeschäft mit Herz zieht in den Pop-up Store ein

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
das regelmäßig angebotene Seniorenfrühstück wird rege angenom-
men und es kommen auch immer wieder neue Gäste hinzu. Nun gehen
wir in die Sommerpause.
Ab Mittwoch, den 02.08.2023 um 9:00 Uhr findet es dann wieder
regelmäßig alle 14 Tage statt.
Dazu lade ich Sie herzlich ein.
Es wird ein Kostenbeitrag von 4,00 Euro erhoben.
Ich bitte Sie, sich bei Frau Doris Lorsee unter der Telefonnummer 02423

9193063 oder bei mir, Telefon-Nr. 02423 406458, anzumelden.
Sollten Sie zu den Terminen dann verhindert sein, bitte ich Sie, sich
auch abzumelden. Das ist zur besseren Planbarkeit wichtig.
Ich bedanke mich bei allen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern,
die diese Veranstaltung möglich machen.
Ihnen allen wünsche ich schöne Sommerferien.
Mit freundlichen Grüßen
Ludwig Leonards
Ortsvorsteher Langerwehe-Pier

Zum 1. Juli zieht Thekla Hugo mit ihrem Unternehmen Nähkästchen in
den Pop-up Store in der Hauptstraße 96 in Langerwehe ein. Mitte Juli
können sich interessierte Bürger und Geschäftsleute zum offiziellen
Start selbst vor Ort ein Bild über die Produkte und das Ladenlokal
machen. Die Unternehmerin nahm zuletzt erfolgreich an der Wachs-
tumsinitiative des AC²-Wettbewerbs teil und schaffte es unter die Top 7.
Das Wachstum möchte Sie nun auch in der Praxis erproben und wird bis
zum 30. September 2023 neben ihrem Geschäft in Aldenhoven ihre
Produkte und Kurse in Langerwehe anbieten.
Der Pop-up Store Langerwehe ist ein zeitlich befristetes Angebot für
Unternehmen ihre Geschäftsidee zu testen, bzw. wie im Fall von Näh-
kästchen zu schauen, ob man zukünftig ein Wachstum anstreben möch-
te. Die Realisierung des Pop-up Stores erfolgt durch eine NRW-Landes-
förderung sowie durch ein Sponsoring der Sparkasse Düren. Das Projekt
wird noch bis zum 31. Dezember 2023 geführt, Projektträger ist die
Gemeinde Langerwehe.
Von der Idee zum eigenen LadenlokalVon der Idee zum eigenen LadenlokalVon der Idee zum eigenen LadenlokalVon der Idee zum eigenen LadenlokalVon der Idee zum eigenen Ladenlokal
Als leidenschaftliche Hobby-Schneiderin erkannte Thekla Hugo den Be-
darf an qualitativ hochwertigen und modischen Stoffen in der Region.
Aus dieser Situation heraus entstand die Idee, ein eigenes Stoffgeschäft
zu eröffnen, das die Wünsche der Kunden in den Vordergrund stellt und
in dem sich die Kunden wohlfühlen. Zusammen mit ihrem Ehemann
Rainer Hugo eröffnete sie im Januar 2021 das Nähkästchen in Aldenho-
ven, welches hochwertige Stoffe in aktuellen Designs sowie Nähzubehör
anbietet. Das Ehepaar legt großen Wert auf den persönlichen Kontakt zu
den Kunden und auf deren individuelle Wünsche, daher gehört ein

offenes Ohr und eine kundenorientierte Beratung zur Firmenphiloso-
phie. Zweimal im Jahr findet ein gemeinsames Event statt, bei dem
Kunden die Möglichkeit haben, Stoffe für die aktuelle Kollektion auszu-
wählen. Neben dem Verkauf bietet das Geschäft auch Nähkurse und
Workshops an, wo die modernen Nähmaschinen und Overlock-Maschi-
nen zum Einsatz kommen. Anfänger ohne eigene Nähmaschine sind
daher herzlich willkommen und können erste Erfahrungen sammeln. Um
gezielt auf die Teilnehmer eingehen zu können, ist die Anzahl auf vier
Personen begrenzt.
KKKKKooperooperooperooperooperation und ation und ation und ation und ation und VVVVVernetzungernetzungernetzungernetzungernetzung
Das Nähkästchen kooperiert mit zwei weiteren Unternehmern: Kunden
haben die Möglichkeit Nähmaschinen innerhalb von einer Woche durch
einen Anbieter warten und reparieren zu lassen. Die Nähmaschine kann
hierfür einfach im Pop-up Store abgegeben werden.
Mit Frau Marion Windisch von Stoffpoesie arbeitet das Nähkästchen
ebenfalls seit geraumer Zeit zusammen. Sie erstellt ein breites Repertoire
an hochwertig genähten Unikaten in ihrem Atelier in Jülich-Barmen. Dazu
gehören Taschen als täglicher Begleiter, Kissen für ein gemütliches Zuhau-
se, verschiedenste Accessoires, Kinder-/Babyartikel wie Krabbel- und
Kuscheldecken, personalisierte Namenskissen und vieles mehr. Das Mar-
kenzeichen ist die hochwertige Ausführung der handgearbeiteten Stücke.
Auch diese Produkte werden ab Juli im Pop-up Store zu finden sein.
Weitere Informationen:
www.naekaestchen-aldenhoven.de
www.stoffpoesie.jimdo.com
www.langerwehe.de/strukturwandel
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Seniorennachmittag 

für die Ortschaften Hamich, Heistern, Schönthal und Wenau  

 

Liebe Seniorinnen und Senioren, 

nach mehrjähriger Pause findet am Sonntag, dem 23.07.2023, ab 14:30 bis ca. 
16:30 Uhr wieder ein Seniorennachmittag im Restaurant Pfanntissimo im Haus 
Horst, Hamicher Straße 3, 52379 Langerwehe - Heistern statt. Dazu laden wir alle 
Seniorinnen und Senioren, die das 65. Lebensjahr vollendet haben, ganz herzlich 
ein. 

Für die Teilnahme am Seniorennachmittag ist eine Anmeldung erforderlich. Bitte 
füllen Sie dazu den anhängenden Abschnitt aus und geben ihn bis zum 16.07.2023 
zurück. (Briefkasten Marion Steinbach, Weisweilerstraße 36 oder bei Christine 
Wamig, Kupfergasse 7 oder bei Resi Setterich, Heisterner Straße 62, 52379 
Langerwehe) 

Eine telefonische Anmeldung ist bei Frau Steinborn unter 02423/5652 oder Frau 
Wamig 02423/409143 möglich. 

 

 

Am Seniorennachmittag am 23.07.2023 im Pfanntissimo im Haus Horst nehme 
 

 

Name/Anschrift und Telefonnummer:  

 

______________________________________________ 

______________________________________________ 

_______________________________________________ 

 

Ich benötige eine Fahrmöglichkeit:     O ja           O nein  

  

___________________ 

Unterschrift  
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Viel los am Indemann
Beim Sommerleuchten heizen Bläck Fööss, Funky Marys, Rabaue und Co. den Besuchern so
richtig ein

Highlight in diesem Jahr beim Sommerleuchten war sicherlich der Auftritt der Bläck Fööss.Highlight in diesem Jahr beim Sommerleuchten war sicherlich der Auftritt der Bläck Fööss.Highlight in diesem Jahr beim Sommerleuchten war sicherlich der Auftritt der Bläck Fööss.Highlight in diesem Jahr beim Sommerleuchten war sicherlich der Auftritt der Bläck Fööss.Highlight in diesem Jahr beim Sommerleuchten war sicherlich der Auftritt der Bläck Fööss.

Wolfgang Spelthahn (l.) gemeinsam mit Bürgermeister Stefan PfenningsWolfgang Spelthahn (l.) gemeinsam mit Bürgermeister Stefan PfenningsWolfgang Spelthahn (l.) gemeinsam mit Bürgermeister Stefan PfenningsWolfgang Spelthahn (l.) gemeinsam mit Bürgermeister Stefan PfenningsWolfgang Spelthahn (l.) gemeinsam mit Bürgermeister Stefan Pfennings
(r.) und Yvonne Doderer (Mitte) von der Gemeinde Inden(r.) und Yvonne Doderer (Mitte) von der Gemeinde Inden(r.) und Yvonne Doderer (Mitte) von der Gemeinde Inden(r.) und Yvonne Doderer (Mitte) von der Gemeinde Inden(r.) und Yvonne Doderer (Mitte) von der Gemeinde Inden

Die Band Scharmöör vereinte auf der Bühne traditionell-kölsche Karne-Die Band Scharmöör vereinte auf der Bühne traditionell-kölsche Karne-Die Band Scharmöör vereinte auf der Bühne traditionell-kölsche Karne-Die Band Scharmöör vereinte auf der Bühne traditionell-kölsche Karne-Die Band Scharmöör vereinte auf der Bühne traditionell-kölsche Karne-
valsklänge mit modernen Elementen.valsklänge mit modernen Elementen.valsklänge mit modernen Elementen.valsklänge mit modernen Elementen.valsklänge mit modernen Elementen.

Die Rabaue heizten den Besuchern so richtig ein.Die Rabaue heizten den Besuchern so richtig ein.Die Rabaue heizten den Besuchern so richtig ein.Die Rabaue heizten den Besuchern so richtig ein.Die Rabaue heizten den Besuchern so richtig ein.

Unter freiem Himmel tanzen, den
Moment genießen und das mit
einem spektakulären Blick auf
den bunt erleuchteten Indemann
- auch in diesem Jahr fand wieder
das Sommerleuchten auf der Golt-
steinkuppe statt. Das Motto: „Köl-
sche Nacht“.
Unter der Schirmherrschaft von
Landrat Wolfgang Spelthahn tra-
ten am Rande des Tagebaus Inden
am Samstag, 17. Juni, Scharmöör,
Fiasko, Rabaue, Funky Marys und
die Bläck Fööss auf. DJ Tischy hat
die Open-Air-Veranstaltung stilsi-
cher begleitet. „Wir führen eine
jahrelange Tradition fort und fei-
ern bei dem Sommerleuchten am
Indemann vor den Sommerferien
wieder ein großes Fest. Es freut
mich, dass wir - nach der schwieri-
gen Corona Zeit - wieder entspann-
te Stunden gemeinsam genießen
konnten“, sagte Landrat Wolfgang
Spelthahn am Fuße des Indemanns.

Die Band Scharmöör vereinte auf
der Bühne traditionell-kölsche
Karnevalsklänge mit modernen
Elementen. Das Kölschrock-Quar-
tett Fiasko ist mit den Hits „Nur
Do“ oder „Schwerelos“ in aller
Munde - so sangen und schunkel-
ten die Besucher kräftig mit. Seit
über 20 Jahren bringen die Ra-
baue das Publikum mit einer rhei-
nischen Partymischung aus eige-
nen Liedern und Oldies zum Mit-
singen. Frontmann Alexander
Barth gefiel es so gut, dass er
gerne noch mehrere Zugaben ge-

sungen hätte. Doch das Programm
war noch lange nicht zu Ende.
Fünf Frauen, die in kölschem Dia-
lekt singen und ausgefallene Tanz-
einlagen darbieten - das sind die
Funky Marys. Die Mädche vum
Rhing reisten erstmals an die Inde
an und waren vom Ambiente so
begeistert. Frontfrau Andrea Schö-
nenborn fehlten die Worte. „Ich
bin bei unseren Auftritten schon
viel gereist, aber hier am Inde-
mann bin ich noch nicht gewesen.
So klasse und auch von Köln aus
so nah“, zeigte sie sich begeis-
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Impression auf die Veranstaltungsfläche vom Indemann aus gesehenImpression auf die Veranstaltungsfläche vom Indemann aus gesehenImpression auf die Veranstaltungsfläche vom Indemann aus gesehenImpression auf die Veranstaltungsfläche vom Indemann aus gesehenImpression auf die Veranstaltungsfläche vom Indemann aus gesehen

Fünf Frauen, die in kölschem Dialekt singen und ausgefallene Tanzein-Fünf Frauen, die in kölschem Dialekt singen und ausgefallene Tanzein-Fünf Frauen, die in kölschem Dialekt singen und ausgefallene Tanzein-Fünf Frauen, die in kölschem Dialekt singen und ausgefallene Tanzein-Fünf Frauen, die in kölschem Dialekt singen und ausgefallene Tanzein-
lagen darbieten - das sind die Funky Marys.lagen darbieten - das sind die Funky Marys.lagen darbieten - das sind die Funky Marys.lagen darbieten - das sind die Funky Marys.lagen darbieten - das sind die Funky Marys. Das Kölschrock-Quartett FiaskoDas Kölschrock-Quartett FiaskoDas Kölschrock-Quartett FiaskoDas Kölschrock-Quartett FiaskoDas Kölschrock-Quartett Fiasko

„Stammbaum“ den größten Chor
aus, den das Sommerleuchten am
Indemann je gesehen hat aus. Da
war Gänsehaut pur angesagt.
Neben dem Kreis Düren und der
Entwicklungsgesellschaft in-
deland GmbH haben die Sparkas-
se Düren, Rurtalbahn GmbH, Rur-
talbus GmbH, F&S Solar, RWE so-
wie die indeland Tourismus e. V.
und die Gemeinde Inden die Rea-
lisierung der Veranstaltung er-
möglicht. FH

tert. Die Kölner Mundartband
Bläck Fööss trat in einer neuen
Besetzung auf. In den letzten 52
Jahren Band-Geschichte wurden

44 Alben und mehr als 450 Songs
veröffentlicht. Mit Hits wie „Dat
Wasser von Kölle“, „Die letzte
Rund“ oder „Am Beckendorfer

Büdche“ wusste die Mutter der
kölschen Bands zu fortgeschritte-
ner Zeit zu überzeugen. Frontsän-
ger Mirko Bäumer rief dann beim
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Sommerfest bei PSS Inden/Altdorf
Endlich wieder Spiele und Gespenster

Siegerehrung: v.l.n.r.: Stellv. Kreisvorsitzender Roland Bind, Bezirkskönig Louis Gazda, Kreiskönig DennySiegerehrung: v.l.n.r.: Stellv. Kreisvorsitzender Roland Bind, Bezirkskönig Louis Gazda, Kreiskönig DennySiegerehrung: v.l.n.r.: Stellv. Kreisvorsitzender Roland Bind, Bezirkskönig Louis Gazda, Kreiskönig DennySiegerehrung: v.l.n.r.: Stellv. Kreisvorsitzender Roland Bind, Bezirkskönig Louis Gazda, Kreiskönig DennySiegerehrung: v.l.n.r.: Stellv. Kreisvorsitzender Roland Bind, Bezirkskönig Louis Gazda, Kreiskönig Denny
Vogelsang, Bezirksjugendleiter Gottfried CrützenVogelsang, Bezirksjugendleiter Gottfried CrützenVogelsang, Bezirksjugendleiter Gottfried CrützenVogelsang, Bezirksjugendleiter Gottfried CrützenVogelsang, Bezirksjugendleiter Gottfried Crützen

Gruselige Gestalten auf der Goltsteinkippe. Nachtwanderung bei PSSGruselige Gestalten auf der Goltsteinkippe. Nachtwanderung bei PSSGruselige Gestalten auf der Goltsteinkippe. Nachtwanderung bei PSSGruselige Gestalten auf der Goltsteinkippe. Nachtwanderung bei PSSGruselige Gestalten auf der Goltsteinkippe. Nachtwanderung bei PSS
Inden/AltdorfInden/AltdorfInden/AltdorfInden/AltdorfInden/Altdorf

Spiele, Spaß und Gemeinschaft, das Nachmittagsprogramm beim Som-Spiele, Spaß und Gemeinschaft, das Nachmittagsprogramm beim Som-Spiele, Spaß und Gemeinschaft, das Nachmittagsprogramm beim Som-Spiele, Spaß und Gemeinschaft, das Nachmittagsprogramm beim Som-Spiele, Spaß und Gemeinschaft, das Nachmittagsprogramm beim Som-
merfestmerfestmerfestmerfestmerfest

Anfang der 80er Jahre haben
die PSS Inden/Altdorf zum ers-
ten Mal ihr Spiel- und Sommer-
fest durchgeführt. Seitdem ge-
hört es fest zum Kalender der
Sportschützen. Selbst im Coro-
najahr 2020 wurde es noch
durchgeführt, als es wieder
möglich war. Umso trauriger war
die Jugendabteilung des Ver-
eins, als es sowohl 2021 als
auch 2022 wegen den Renovie-
rungsarbeiten auf Grund des
Hochwassers ausfallen musste.
Da die PSS das Sommerfest auch
für die Jugendabteilung des Be-
zirks Aachen und des Kreises
Düren ausrichten, begann der
Tag mit dem Kreis- und Bezirks-
jugendkönigschießen. Hier
konnten sich Denny Vogelsang
als neuer Kreisjugendkönig und
Louis Gazda als neuer Bezirks-
jugendkönig durchsetzen. Im
Anschluss begannen verschie-
dene Geschicklichkeitsspiele,
bei denen es galt, viele Punkte
zu erzielen. Neben Wasserlauf
und Dosenwerfen konnten die
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Bezirksschützenfest in Lamersdorf

Die St. Cornelius Jungschützen Lamersdorf beim Schützenfest 2022Die St. Cornelius Jungschützen Lamersdorf beim Schützenfest 2022Die St. Cornelius Jungschützen Lamersdorf beim Schützenfest 2022Die St. Cornelius Jungschützen Lamersdorf beim Schützenfest 2022Die St. Cornelius Jungschützen Lamersdorf beim Schützenfest 2022

Jugendlichen sich auch im Um-
gang mit der Kübelspritze üben.
Bei der anschließenden Sieger-
ehrung gab es für jeden Teil-
nehmer direkt mehrere Preise
zu gewinnen. Als nächstes wur-
de der Grill angeschmissen und
es gab Hamburger mit allem
was dazu gehört. Um die Zeit
bis zur Nachtwanderung zu

überbrücken, wurden im An-
schluss viele kleine Minispiele
gespielt.
Hier galt es u. a. Watte mit der
Nasenspitze zu transportieren,
leichte Objekte, wie ein Blatt
Toilettenpapier möglichst weit
zu werfen und Butterkekse um
die Wette zu essen. Endlich war
es dunkel genug, um mit der

Nachtwanderung zu starten.
Mit Taschenlampen ausgerüs-
tet, ging es in zwei Gruppen
auf die dreistündige Schnitzel-
jagd rund um die Goltsteinkup-
pe. Um den Weg zu finden, muss-
ten immer wieder Dosen gefun-
den werden.
Auch viele Geister und Ge-
spenster sind ihnen auf dem

Weg begegnet, die immer
wieder für Grusel gesorgt ha-
ben. Erst im Morgengrauen la-
gen die ersten in ihren Schlaf-
säcken. Am nächsten Morgen
wurde die Veranstaltung nach
einem großzügigen gemeinsa-
men Frühstück beendet. (Kon-
takt: 0171/7025233, Gottfried
Crützen)

Lamersdorf:Lamersdorf:Lamersdorf:Lamersdorf:Lamersdorf: Die St. Cornelius
Schützenbruderschaft Lamersdorf
feiert vom 8. bis 11. Juli ihr Schüt-
zenfest und ist Ausrichter des Be-
zirksschützenfestes des Bezirks-
verbandes Düren-West.
Das Fest beginnt am Samstagab-
end um 19 Uhr mit dem Eröff-
nungsumzug durch den mit Fähn-
chen geschmückten Ort. Zum an-

schließenden Festball sind alle
Bruderschaften des Bezirksver-
bandes eingeladen. Es spielt die
bekannte Coverband PEARLS.
Am Sonntagmorgen treffen sich
die Fahnenabordnungen um 9 Uhr
am Festzelt zum Kirchgang. Nach
der hl. Messe in der St. Corneli-
us-Kirche treten die Fahnen-
schwenker auf dem Marktplatz

auf. Von dort ziehen die Schützen
zum Frühschoppen ins Festzelt in
der Drieschstraße, wo um 12 Uhr
die neuen Majestäten prokla-
miert werden.
Der große Festzug mit den befreun-
deten Bruderschaften und den Orts-
vereinen stellt sich um 14.30 Uhr
auf der Mittelstraße auf, wo auch
später die Parade von den Majes-

täten und Ehrengästen abgenom-
men wird. Im Festzelt gibt es eine
Cafeteria. Nach dem Festzug wer-
den verdiente Schützenschwestern
und Schützenbrüder ausgezeichnet
und die Kapelle Frohsinn auch
Schmidt gibt ein Platzkonzert.
Am Montagmorgen werden um 9
Uhr die neuen Majestäten in der
Kirche gekrönt und die scheiden-
den Majestäten laden anschlie-
ßend zum Abschiedsfrühschoppen
ein. Der zünftige Frühschoppen
wird um 11 Uhr im Festzelt fort-
gesetzt und vom Trommlerkorps
Blau-Weiß Lamersdorf und dem
MV Frohsinn aus Schmidt gestal-
tet. Um 20 Uhr beginnt der große
Königsball, der von der Band SUR-
PRISE musikalisch begleitet wird,
mit Königswalzer, Feuerwerk und
Polonaise.
Das Schützenfest endet am Diens-
tagnachmittag um 17 Uhr im Bart-
ze Hof. Hier werden die Preisvö-
gel mit der neuen Laserschießan-
lage ausgeschossen, die an die-
sem Tag eingeweiht wird. Im An-
schluss sind alle herzlich zum Kö-
nigsbier eingeladen.
Selbstverständlich sind auch
wieder Schausteller und der Tri-
polis-Grill mit seinem Imbisswa-
gen vor Ort. Die Lamersdorfer
Schützen hoffen auf eine große
Beteiligung der Ortsbevölkerung
und auswärtigen Gästen.
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VdK-Ortsverband Schlich, Erich Kuck, Weberstr. 46, 52379 Langer-
wehe-Merode

Anzeige

Liebe Mitglieder!
Der VdK-Ortsverband Schlich
lädt zu einem Grillnachmittag
für
Samstag, den 22. Juli 2023,Samstag, den 22. Juli 2023,Samstag, den 22. Juli 2023,Samstag, den 22. Juli 2023,Samstag, den 22. Juli 2023,
16.00 Uhr16.00 Uhr16.00 Uhr16.00 Uhr16.00 Uhr,
in das Schützenheim, Auf dem
Schützenplatz, herzlich ein.
Für das leibliche Wohl ist
bestens gesorgt. Spezialitäten
vom Grill, z.B. Nackensteaks,
Putensteaks und Grillwürste so-
wie verschiedene Salate, alko-
holische und alkoholfreie Ge-
tränke werden gereicht.
Der Kostenbeitrag für Mitglie-
der beträgt 10,— Euro, für

Nichtmitglieder 15,— Euro.
Der jeweilige Betrag ist bisDer jeweilige Betrag ist bisDer jeweilige Betrag ist bisDer jeweilige Betrag ist bisDer jeweilige Betrag ist bis
spätestens 10. Juli 2023 aufspätestens 10. Juli 2023 aufspätestens 10. Juli 2023 aufspätestens 10. Juli 2023 aufspätestens 10. Juli 2023 auf
das Kdas Kdas Kdas Kdas Konto der onto der onto der onto der onto der VVVVVolksbank Eus-olksbank Eus-olksbank Eus-olksbank Eus-olksbank Eus-
kirchen, IBAN: DE 79 395602kirchen, IBAN: DE 79 395602kirchen, IBAN: DE 79 395602kirchen, IBAN: DE 79 395602kirchen, IBAN: DE 79 395602
01 1700209012 zu überwei-01 1700209012 zu überwei-01 1700209012 zu überwei-01 1700209012 zu überwei-01 1700209012 zu überwei-
sen und gilt dann als verbindli-sen und gilt dann als verbindli-sen und gilt dann als verbindli-sen und gilt dann als verbindli-sen und gilt dann als verbindli-
che che che che che Anmeldung.Anmeldung.Anmeldung.Anmeldung.Anmeldung.
Selbstverständlich sind auch dieSelbstverständlich sind auch dieSelbstverständlich sind auch dieSelbstverständlich sind auch dieSelbstverständlich sind auch die
Ehepartner/innen, Freunde undEhepartner/innen, Freunde undEhepartner/innen, Freunde undEhepartner/innen, Freunde undEhepartner/innen, Freunde und
Gönner gern gesehene Gäste.Gönner gern gesehene Gäste.Gönner gern gesehene Gäste.Gönner gern gesehene Gäste.Gönner gern gesehene Gäste.
Wir wünschen Ihnen und uns ei-Wir wünschen Ihnen und uns ei-Wir wünschen Ihnen und uns ei-Wir wünschen Ihnen und uns ei-Wir wünschen Ihnen und uns ei-
nen gemütlichen und harmoni-nen gemütlichen und harmoni-nen gemütlichen und harmoni-nen gemütlichen und harmoni-nen gemütlichen und harmoni-
schen Grillnachmittag.schen Grillnachmittag.schen Grillnachmittag.schen Grillnachmittag.schen Grillnachmittag.
Mit freundlichen GrüßenMit freundlichen GrüßenMit freundlichen GrüßenMit freundlichen GrüßenMit freundlichen Grüßen
Der Der Der Der Der VVVVVorstandorstandorstandorstandorstand

Ein Sonnentag in Leuven

Verschnaufpause vor dem StadhuisVerschnaufpause vor dem StadhuisVerschnaufpause vor dem StadhuisVerschnaufpause vor dem StadhuisVerschnaufpause vor dem Stadhuis

Im heißen Juni ging es für die Twin-
ners der Partnerschaftsvereini-
gung mit dem Seniorenticket von
Welkenraedt in Belgiens älteste
Universitätsstadt, die mit einigen
historischen Juwelen und viel Flair
überrascht.
Um den Grote Markt, Herzstück
der Stadt, gruppieren sich die Pe-
terskirche mit unvollendeten Tür-
men und das Rathaus, beides ein-
drucksvolle Beispiele Brabanter
Gotik. Wir hatten Glück, dass un-
ser Führer uns auch die prunkvol-
len Salons des Stadthuis auf-
schloss, wo man an Blattgold nicht
gespart hatte und wir uns sogar
auf die Polsterstühle setzen muss-
ten. Nicht weil wir müde waren,
sondern um Böden und Wände zu
schonen. An der filigranen Außen-
fassade waren 236 berühmte Per-
sonen, Heilige und Szenen aus
dem Alten Testament in Stein ge-
meißelt, angefangen bei Adam
und Eva.
Von der Universitätsbibliothek
sieht man nach der Zerstörung in
den beiden Kriegen heute nur eine
originalgetreue Rekonstruktion.
Am flämischen Teil der renom-
mierten Uni gibt es 40.000 Stu-
dierende.
Der charmante Oude Markt mit
seinen alten Giebelhäusern und
Lokalen rühmt sich, die längste
Theke Europas zu sein. Hier spru-
delt das Leben. Wir sind in einem
typischen Brauhaus mit regiona-

ler Küche eingekehrt und haben
mit einem verschmitzten Lächeln
das hauseigene Bier Con Domus
verkostet.
So gestärkt machte sich eine klei-
nere, noch hitzeresistente und gut
behütete Gruppe zum Großen
Beginenhof auf, im 13. Jh. als Wohn-
anlage für fromme Frauen gegrün-

det. Sie legten kein Gelübde ab,
lobten aber Gehorsam und brach-
ten das nötige Kleingeld in die
Gemeinschaft. Diese Oase der
Ruhe (UNESCO Welterbe) bot
Schatten am Flüsschen Dijle und
im romantischen Gewirr von Gas-
sen und Höfen. Heute wohnen dort
Studierende und Gastprofessoren.

Es blieb noch Zeit für einen Kaffee
in der schönen Atmosphäre der
Stadt, bevor uns der leicht ver-
spätete IC zurückfuhr. Der Schnup-
pertag hat Lust auf mehr Löwen
gemacht. Vielleicht bald wieder
mit dem Seniorenticket. Das Al-
tersprivileg kann uns keiner mehr
nehmen.

Schützenfest
in der „Herrschaft“
St. Martinus- und Donatus-
Schützenbruderschaft Pfarre D’horn 1628 e. V.
Vom 7. bis 9. Juli7. bis 9. Juli7. bis 9. Juli7. bis 9. Juli7. bis 9. Juli feiern wir un-
ser diesjähriges Schützenfest.
Hierzu laden wir die Bevölke-
rung der „Herrschaft“ und der
Gemeinde Langerwehe herzlich
ein.
Mit den alten und neuen Majes-
täten freuen wir uns auf Ihren
Besuch.

FestfolgeFestfolgeFestfolgeFestfolgeFestfolge
Freitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. Juli
19.30 Uhr - Summer Mania Party
mit Musik vom Soundcrew DJ
Team

Samstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. Juli
15.30 Uhr - Abholen der Fahnen
beim Schützenmeister
17 Uhr - Andacht mit Krönung der
neuen Majestäten
19.30 Uhr - Großer Zapfenstreich
auf dem Festplatz
20 Uhr Königsball
Sonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. Juli
10 Uhr - Festgottesdienst an der
Donatuskapelle
12 Uhr - NEU: FamilientagNEU: FamilientagNEU: FamilientagNEU: FamilientagNEU: Familientag
14.30 Uhr - Großer Festzug

Der Vorstand
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Ausstellung
„Skulptur und Farbe“
Werke von K.M. Rennertz im
Töpfereimuseum

Ferien im Töpfereimuseum
Nur noch wenige Plätze frei

Sankt Sebastianus
Schützenbruderschaft Pier
e. V.

Im Ferienprogramm des Töpferei-
museums in Langerwehe gibt es
noch ein paar wenige freie Plätze.
Daher: nicht lange überlegen -
anmelden unter:
www.museumsverein.de
Alle Angebote kosten, wenn nichts
anderes angegeben, für Kinder
und Jugendliche 10 Euro und für
Erwachsene 15 Euro.

2. Juli - 14 bis 17 Uhr2. Juli - 14 bis 17 Uhr2. Juli - 14 bis 17 Uhr2. Juli - 14 bis 17 Uhr2. Juli - 14 bis 17 Uhr
FamiliensonntagFamiliensonntagFamiliensonntagFamiliensonntagFamiliensonntag
Hokus - Pokus - Fidibus / Zaube-
reien in Ton

5. Juli - 14 bis 17 Uhr5. Juli - 14 bis 17 Uhr5. Juli - 14 bis 17 Uhr5. Juli - 14 bis 17 Uhr5. Juli - 14 bis 17 Uhr
Ein Besuch am MeerEin Besuch am MeerEin Besuch am MeerEin Besuch am MeerEin Besuch am Meer
Wir töpfern alles, was man im
Meer finden kann

6. und 7. Juli - 14 bis 18 Uhr6. und 7. Juli - 14 bis 18 Uhr6. und 7. Juli - 14 bis 18 Uhr6. und 7. Juli - 14 bis 18 Uhr6. und 7. Juli - 14 bis 18 Uhr
Scherbenspass mit MosaiksteinenScherbenspass mit MosaiksteinenScherbenspass mit MosaiksteinenScherbenspass mit MosaiksteinenScherbenspass mit Mosaiksteinen
Kulturrucksackprogramm für Kids
von 10 bis 14 Jahren, kostenfreikostenfreikostenfreikostenfreikostenfrei

11. Juli - 9 bis 13 Uhr11. Juli - 9 bis 13 Uhr11. Juli - 9 bis 13 Uhr11. Juli - 9 bis 13 Uhr11. Juli - 9 bis 13 Uhr
VVVVVoll auf oll auf oll auf oll auf oll auf TTTTTononononon - wir kneten, formen,
rollen den Ton, nur für Kinder abnur für Kinder abnur für Kinder abnur für Kinder abnur für Kinder ab
6 Jahre6 Jahre6 Jahre6 Jahre6 Jahre
Preis je Kind 12 Euro

12. Juli - 14 bis 17 Uhr12. Juli - 14 bis 17 Uhr12. Juli - 14 bis 17 Uhr12. Juli - 14 bis 17 Uhr12. Juli - 14 bis 17 Uhr
LieblingsorteLieblingsorteLieblingsorteLieblingsorteLieblingsorte - Ob Trauminsel,

Baumhaus oder Pferdehof - dein
Lieblingsort in Ton

18. Juli - 9 bis 13 Uhr18. Juli - 9 bis 13 Uhr18. Juli - 9 bis 13 Uhr18. Juli - 9 bis 13 Uhr18. Juli - 9 bis 13 Uhr
Kleine Kleine Kleine Kleine Kleine ArchäologenArchäologenArchäologenArchäologenArchäologen - wir ler-
nen die Welt der Archäologen
kennen.
Nur für Kinder ab 6 Jahre.Nur für Kinder ab 6 Jahre.Nur für Kinder ab 6 Jahre.Nur für Kinder ab 6 Jahre.Nur für Kinder ab 6 Jahre. Preis
je Kind 12 Euro

19. Juli - 14 bis 17 Uhr19. Juli - 14 bis 17 Uhr19. Juli - 14 bis 17 Uhr19. Juli - 14 bis 17 Uhr19. Juli - 14 bis 17 Uhr
Hokus - Pokus - FidibusHokus - Pokus - FidibusHokus - Pokus - FidibusHokus - Pokus - FidibusHokus - Pokus - Fidibus / Zaube-
reien in Ton

24. Juli - 11 bis 16 Uhr und 25.24. Juli - 11 bis 16 Uhr und 25.24. Juli - 11 bis 16 Uhr und 25.24. Juli - 11 bis 16 Uhr und 25.24. Juli - 11 bis 16 Uhr und 25.
Juli - 13 bis 18 UhrJuli - 13 bis 18 UhrJuli - 13 bis 18 UhrJuli - 13 bis 18 UhrJuli - 13 bis 18 Uhr

Farbwelten - Pflanzenfarben undFarbwelten - Pflanzenfarben undFarbwelten - Pflanzenfarben undFarbwelten - Pflanzenfarben undFarbwelten - Pflanzenfarben und
mehrmehrmehrmehrmehr
Kulturrucksackprogramm nur für
Kids von 10 - 14 Jahren, kosten-kosten-kosten-kosten-kosten-
freifreifreifreifrei

27. und 28. Juli - jeweils 10 bis27. und 28. Juli - jeweils 10 bis27. und 28. Juli - jeweils 10 bis27. und 28. Juli - jeweils 10 bis27. und 28. Juli - jeweils 10 bis
13 Uhr13 Uhr13 Uhr13 Uhr13 Uhr

Drehen,Drehen,Drehen,Drehen,Drehen, drehen, drehen, drehen, drehen, drehen, drehen /  drehen /  drehen /  drehen /  drehen / TöpfernTöpfernTöpfernTöpfernTöpfern
an der Scheibean der Scheibean der Scheibean der Scheibean der Scheibe - nur für Kinder
und Jugendliche von 9 bis 16 Jah-von 9 bis 16 Jah-von 9 bis 16 Jah-von 9 bis 16 Jah-von 9 bis 16 Jah-
renrenrenrenren
Preis je Kind für beide Tage ges.
50 Euro

2.2.2.2.2.     August - 14 - 17 UhrAugust - 14 - 17 UhrAugust - 14 - 17 UhrAugust - 14 - 17 UhrAugust - 14 - 17 Uhr
Ein Besuch im ZooEin Besuch im ZooEin Besuch im ZooEin Besuch im ZooEin Besuch im Zoo / wilde Tiere
und fantastische Welten in Ton

Fortsetzung Schützenfest 2023Fortsetzung Schützenfest 2023Fortsetzung Schützenfest 2023Fortsetzung Schützenfest 2023Fortsetzung Schützenfest 2023
Am Sonntagmorgen war es uns
eine besondere Freude, 21 lang-
jährige Mitglieder für ihre Treue
zu ehren. Im einzelnen waren
dies:
25 Jahre:25 Jahre:25 Jahre:25 Jahre:25 Jahre:
Willibert Mader
30 Jahre:30 Jahre:30 Jahre:30 Jahre:30 Jahre:
Astrid Nelles
35 Jahre:35 Jahre:35 Jahre:35 Jahre:35 Jahre:
Manfred und Gertrud Bauer, Arno
Jansen,
40 Jahre:40 Jahre:40 Jahre:40 Jahre:40 Jahre:
Anneliese und Dieter Müller, Ma-

rie-Luise und Leo Altenweg, Franz-
Josef Kück, Claudia Nelles, Bär-
bel Schwarz, Martina Weber
45 Jahre:45 Jahre:45 Jahre:45 Jahre:45 Jahre:
Norbert Croe, Herbert Höppener,
Josef Müllejans, Heiner Pohl
50 Jahre:50 Jahre:50 Jahre:50 Jahre:50 Jahre:
Walter Pohl
55 Jahre:55 Jahre:55 Jahre:55 Jahre:55 Jahre:
Willi Frangenheim, Karl-Heinz Lö-
wenkamp
60 Jahre:60 Jahre:60 Jahre:60 Jahre:60 Jahre:
Franz-Josef Staß
Mit vielen Grüßen
Dieter Müller

Die Ausstellung ist noch bis zum
20. August im Töpfereimuseum zu
den Öffnungszeiten zu sehen
Donnerstag bis Samstag 14 bis
18 Uhr

Sonntags 11 bis 18 Uhr
Einlass jeweils bis 17.30 Uhr
Sonntags mit frisch gebackenemSonntags mit frisch gebackenemSonntags mit frisch gebackenemSonntags mit frisch gebackenemSonntags mit frisch gebackenem
Kuchen in unserer Cafeteria.Kuchen in unserer Cafeteria.Kuchen in unserer Cafeteria.Kuchen in unserer Cafeteria.Kuchen in unserer Cafeteria.
Ein Besuch lohnt sich!
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Ökologischer Fußabdruck bei der Bestattung

Welche Bestattungsart ist am umweltverträglichsten? Spielen Fragen der Nachhaltigkeit bei BeerdigungenWelche Bestattungsart ist am umweltverträglichsten? Spielen Fragen der Nachhaltigkeit bei BeerdigungenWelche Bestattungsart ist am umweltverträglichsten? Spielen Fragen der Nachhaltigkeit bei BeerdigungenWelche Bestattungsart ist am umweltverträglichsten? Spielen Fragen der Nachhaltigkeit bei BeerdigungenWelche Bestattungsart ist am umweltverträglichsten? Spielen Fragen der Nachhaltigkeit bei Beerdigungen
eine Rolle? Foto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oeine Rolle? Foto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oeine Rolle? Foto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oeine Rolle? Foto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oeine Rolle? Foto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-o

Kann man den eigenen Tod um-
weltbewusst planen? Oder die
Beerdigung eines geliebten Men-
schen unter nachhaltigen Ge-
sichtspunkten organisieren? Der
Fokus unserer Gesellschaft auf
Umwelt- und Klimaschutz kommt
auch in der Bestattungskultur
immer stärker zum Tragen. Mehr
und mehr Menschen wollen über
ihr Leben hinaus, auch in Tod und
Bestattung, auf ihren ökologi-
schen Fußabdruck achten. Sie fra-
gen sich, wie kann ich noch vor
meinem Tod auf diese Entschei-
dungen Einfluss nehmen, zum Bei-
spiel im Rahmen einer Bestat-
tungsvorsorge.
Umweltfreundlich und regionalUmweltfreundlich und regionalUmweltfreundlich und regionalUmweltfreundlich und regionalUmweltfreundlich und regional
Bestatterinnen und Bestatter stel-
len sich zunehmend auf dahinge-
hende Fragen von Vorsorgenden
und Angehörigen ein und erwei-
tern ihre „grünen“ Angebote.
Särge und Urnen können aus um-
weltfreundlichen Materialien ge-
fertigt werden. Regionale Produk-
te schonen die Umwelt durch kur-
ze Transportwege. Grabsteine
oder Bestattungswäsche können
von umweltbewussten und fair
arbeitenden Herstellern bezogen
werden - und nicht von Anbietern,
die ggf. geringere ethische und

ökologische Standards bei ihrer
Produktion anlegen.
Schnelle, unkomplizierte SucheSchnelle, unkomplizierte SucheSchnelle, unkomplizierte SucheSchnelle, unkomplizierte SucheSchnelle, unkomplizierte Suche
Dreh- und Angelpunkt ist der ver-
trauensvolle Austausch mit einer
Bestatterin oder einem Bestat-
ter. In einem persönlichen Bera-
tungsgespräch können individu-
elle Möglichkeiten gefunden wer-
den, die Bestattung besonders
umweltverträglich zu gestalten
und somit ein umweltbewusstes
Leben einen stimmigen Abschluss

erfährt. Ihren Bestatter finden
immer mehr Menschen heute im
Internet. Der Bundesverband
Deutscher Bestatter e. V. bietet
deshalb auf seinem Onlineportal
www.bestatter.de eine einfache
Suchfunktion an, mit der schnell
und unkompliziert ein Bestatter
in der Nähe gefunden und kon-
taktiert werden kann

Zukunftsfragen des FriedhofsZukunftsfragen des FriedhofsZukunftsfragen des FriedhofsZukunftsfragen des FriedhofsZukunftsfragen des Friedhofs
Auch unsere Friedhöfe leisten ei-
nen Beitrag zum Klimaschutz und
zur Erhaltung der Artenvielfalt. Auf
der Projektseite www.friedhof
2030.de hat jeder die Möglich-
keit, sich zu den Zukunftsfragen
des Friedhofs einzulesen - und ei-
gene Kommentare und Gedanken
zu hinterlassen. (akz-o)

Welche Bestattungsart ist am umweltverträglichsten? Spielen Fragen derWelche Bestattungsart ist am umweltverträglichsten? Spielen Fragen derWelche Bestattungsart ist am umweltverträglichsten? Spielen Fragen derWelche Bestattungsart ist am umweltverträglichsten? Spielen Fragen derWelche Bestattungsart ist am umweltverträglichsten? Spielen Fragen der
Nachhaltigkeit bei Beerdigungen eine Rolle? Foto: pexels.com/akz-oNachhaltigkeit bei Beerdigungen eine Rolle? Foto: pexels.com/akz-oNachhaltigkeit bei Beerdigungen eine Rolle? Foto: pexels.com/akz-oNachhaltigkeit bei Beerdigungen eine Rolle? Foto: pexels.com/akz-oNachhaltigkeit bei Beerdigungen eine Rolle? Foto: pexels.com/akz-o

Welche Bestattungsart ist am umweltverträglichsten? Spielen FragenWelche Bestattungsart ist am umweltverträglichsten? Spielen FragenWelche Bestattungsart ist am umweltverträglichsten? Spielen FragenWelche Bestattungsart ist am umweltverträglichsten? Spielen FragenWelche Bestattungsart ist am umweltverträglichsten? Spielen Fragen
der Nachhaltigkeit bei Beerdigungen eine Rolle? Foto: Bundesverbandder Nachhaltigkeit bei Beerdigungen eine Rolle? Foto: Bundesverbandder Nachhaltigkeit bei Beerdigungen eine Rolle? Foto: Bundesverbandder Nachhaltigkeit bei Beerdigungen eine Rolle? Foto: Bundesverbandder Nachhaltigkeit bei Beerdigungen eine Rolle? Foto: Bundesverband
Deutscher Bestatter/akz-oDeutscher Bestatter/akz-oDeutscher Bestatter/akz-oDeutscher Bestatter/akz-oDeutscher Bestatter/akz-o
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Hier soll meine letzte Ruhe sein
Bei realen oder virtuellen Waldrundgängen den passenden Bestattungsbaum finden

Bei einer Waldbestattung kommenBei einer Waldbestattung kommenBei einer Waldbestattung kommenBei einer Waldbestattung kommenBei einer Waldbestattung kommen
ausschließlich biologisch abbau-ausschließlich biologisch abbau-ausschließlich biologisch abbau-ausschließlich biologisch abbau-ausschließlich biologisch abbau-
bare Urnen in die Erde. Foto: djd/bare Urnen in die Erde. Foto: djd/bare Urnen in die Erde. Foto: djd/bare Urnen in die Erde. Foto: djd/bare Urnen in die Erde. Foto: djd/
FriedwaldFriedwaldFriedwaldFriedwaldFriedwald

Einen Bestattungsbaum kann man sich bei einem WaldspaziergangEinen Bestattungsbaum kann man sich bei einem WaldspaziergangEinen Bestattungsbaum kann man sich bei einem WaldspaziergangEinen Bestattungsbaum kann man sich bei einem WaldspaziergangEinen Bestattungsbaum kann man sich bei einem Waldspaziergang
selbst aussuchen. Die Alternative ist ein virtueller Rundgang. Foto: djd/selbst aussuchen. Die Alternative ist ein virtueller Rundgang. Foto: djd/selbst aussuchen. Die Alternative ist ein virtueller Rundgang. Foto: djd/selbst aussuchen. Die Alternative ist ein virtueller Rundgang. Foto: djd/selbst aussuchen. Die Alternative ist ein virtueller Rundgang. Foto: djd/
FriedwaldFriedwaldFriedwaldFriedwaldFriedwald

Mit zunehmendem Alter machen
sich viele Menschen Gedanken
um eine würdevolle Bestattung.
Bei der Entscheidung zwischen
klassischem Sarg- und Urnen-
begräbnis liegt die Urne mitt-
lerweile deutlich vorn: 2020 fan-
den laut Statista 76 Prozent der
Verstorbenen in Deutschland so
ihre letzte Ruhe und nur noch 24
Prozent bei einem Sargbegräb-

nis. Hierzulande sind Urnenbe-
gräbnisse auch als Waldbestat-
tungen erlaubt. Sie können
bereits zu Lebzeiten vorgeplant
werden - sogar online von zu
Hause aus.

Letzte Ruhestätte im Letzte Ruhestätte im Letzte Ruhestätte im Letzte Ruhestätte im Letzte Ruhestätte im WWWWWaldaldaldaldald
Bei einer Waldbestattung ver-
bleibt die Asche der verstorbe-
nen Person in einer biologisch
abbaubaren Urne, sodass sie ir-
gendwann automatisch wieder in
den Kreislauf der Natur über-
geht. Der Anbieter FriedWald
beispielsweise ermöglicht in Ko-
operation mit Kirchen und Forst-
verwaltungen Baumbestattun-
gen an rund 80 ausgewiesenen
Standorten. Jeder ist ein nach
öffentlichem Recht genehmigter
Friedhof im Wald. Auf der Seite
www.friedwald.de können Inter-
essierte einen virtuellen Rund-
gang machen, sich online die ver-
fügbaren Bäume anschauen und
einen Urnenplatz darunter kau-
fen oder reservieren. Das ist
insbesondere interessant für
Menschen, die nicht mehr mobil
sind, oder für solche, die vom
gewünschten Wald zu weit ent-
fernt wohnen. Auch Bestattungs-
unternehmen können sich online
Bäume anschauen und das Wald-

begräbnis in ihr Angebot aufneh-
men.

So funktioniert der virtuelle Spa-So funktioniert der virtuelle Spa-So funktioniert der virtuelle Spa-So funktioniert der virtuelle Spa-So funktioniert der virtuelle Spa-
ziergangziergangziergangziergangziergang
Eine Online-Suche in einem Be-
stattungswald vermittelt durch
digitale Aufnahmen einen Ein-
druck des Baumes und zeigt ne-
ben Größe und Wuchsform auch
seine genaue Lage an. So erfährt
man beispielsweise, wie weit der
Grabplatz vom Parkplatz entfernt
ist. Hilfreich ist es auch, wenn
virtuelle Panoramatouren der nä-
heren Umgebung angeschaut

werden können. Dadurch lernt
man deren Schönheiten und Be-
sonderheiten als Ort der letzten
Ruhe kennen. Für eine Urnenbe-
stattung im Wald gibt es unter-
schiedliche Gräber an verschie-
denen Baumarten.
Je nach Wunsch sucht man einen
oder mehrere Einzelplätze an ei-
nem gemeinschaftlich genutzten
Baum oder einen ganzen Baum
exklusiv für die Familie oder den
Freundeskreis aus. Die konkre-
ten Kosten können transparent
online oder im Wald direkt nach-
gelesen werden. (djd)
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Eifelverein,
Ortsgruppe
Schlich,
informiert
Wanderungen
Sonntag, 2. Juli, 13.30 UhrSonntag, 2. Juli, 13.30 UhrSonntag, 2. Juli, 13.30 UhrSonntag, 2. Juli, 13.30 UhrSonntag, 2. Juli, 13.30 Uhr
PKW, Wanderung durch den Mor-
schenicher Wald, 5 km nW, WF:
Toni und Irmgard Koenen

Donnerstag, 13. Juli, 13.30 UhrDonnerstag, 13. Juli, 13.30 UhrDonnerstag, 13. Juli, 13.30 UhrDonnerstag, 13. Juli, 13.30 UhrDonnerstag, 13. Juli, 13.30 Uhr
Durch den Schlich-Meroder Wald
nach Pier mit Einkehr im La Vita,
7 km lbW, WF: Arno Breuer und
Josef Klein

Dreiborner HöhenflächeDreiborner HöhenflächeDreiborner HöhenflächeDreiborner HöhenflächeDreiborner Höhenfläche

Öffnungszeiten in den Sommerferien
Die Bücherei in Langerwehe informiert

4. Juni, Dreiborner Höhenfläche4. Juni, Dreiborner Höhenfläche4. Juni, Dreiborner Höhenfläche4. Juni, Dreiborner Höhenfläche4. Juni, Dreiborner Höhenfläche

Die Bücherei in Langerwehe ist
zu Beginn der Sommerferien
montags und donnerstags am
Nachmittag von 15 bis 18 Uhr
geöffnet. Vom 24. Juli bis zum 5.
August macht die Bücherei dann
eine Sommerpause. Es ist also
noch ein bisschen Zeit, um sich
mit Ferienlektüren und Sommer-
lesestoff einzudecken.
Ohne Sommerpause geht es bei
der Westleihe24 weiter. Mitglie-
der der Bücherei in Langerwehe

können das online Angebot der
Westleihe24 an allen Tagen und
rund um die Uhr unter
www.westleihe24.overdrive.com
nutzen. Zum Entleihen von
eBooks oder Hörbüchern wird die
Mitgliedsnummer sowie das Ge-
burtsdatum benötigt. Lesen oder
Hören kann man auf einem Tab-
let, am Computer, auf dem Han-
dy oder mit einem eBook-Rea-
der. Zurzeit wird auf der Westlei-
he24-Seite bei Overdrive das be-

kannte „Wünsch Dir Was“-For-
mat, wo man Buchvorschläge für
Neuanschaffungen machen konn-
te, überarbeitet. Derzeit steht
diese Funktion nicht zur Verfü-
gung. Wer aber gern ein neues
eBuch oder Hörbuch für den Be-
stand der Westleihe24 vorschla-
gen möchte, kann dies gern als
E-Mail an die Bücherei in Lan-
gerwehe schicken. Wir reichen
die Empfehlungen weiter.
Die Bücherei in Langerwehe ist

bis zum 20. Juli montags und
donnerstags von 15 bis 18 Uhr
geöffnet. Ab Montag, 7. August,
also nach den Sommerferien, öff-
net die Bücherei wieder wie ge-
wohnt montags und donnerstags
von 10.30 bis 13.30 Uhr sowie
von 15 bis 18 Uhr.
Weitere Informationen zur Mit-
gliedschaft, Westleihe24, Buch-
patenschaften, aktuellen Öff-
nungszeiten etc. finden Sie auf
www.bil-langerwehe.de

Sonntag, 16. Juli, 10 UhrSonntag, 16. Juli, 10 UhrSonntag, 16. Juli, 10 UhrSonntag, 16. Juli, 10 UhrSonntag, 16. Juli, 10 Uhr
PKW, Rund ums Kasteel Limburg,
8 km lbW, WF: Ludwig Krumpen
und Bettina Frantzen
Gastwanderer sind herzlich will-

kommen.
Treffpunkt zu den Wanderungen:
Schützenplatz in Schlich, Schmie-
destr.
der Vorstand, i.V. W.Vrölz
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The Spirit of Lousiana im Töpfereimuseum
Zydeco Annie and the Swamp Cats bei Musik im Museum
Das Gastspiel der Band Zydeco
Annie and the Swamp Cats am
Samstag, 8. Juli,Samstag, 8. Juli,Samstag, 8. Juli,Samstag, 8. Juli,Samstag, 8. Juli, gehört sicherlich
zu den Höhepunkten der diesjäh-
rigen Konzerte von „Musik im
Museum“ im Töpfereimuseum
Langerwehe
Die etwas wehmütige Cajun-Mu-
sik und die knackigen Zydeco-
Rhythmen gemischt mit gefühl-
vollem Blues und Soul vereinen
die typische Lebensfreude aus
dem Süden der USA. Die Formati-
on, die als eine der besten in Eur-
opa gilt, versteht es wie keine
andere, den Spirit of Louisiana mit
ihrer Musik zu vermitteln. Die zum
Teil eigenkomponierten Songs er-
zählen von der Traurigkeit des
Abschiednehmens, von purer Le-
bensfreude im Mardi Gras, von
den Sehnsüchten der einsamen

Bayous bis hin zum geselligen
Beisammensein beim Fais Deaux
Deaux.
Die fünf hervorragenden Musiker,
angeführt von ihrer quirligen
Frontfrau Zydeco Annie alias Anja
Baldauf, die mit ihren Akkordeons
wie ein Irrwisch über die Bühne
fegt, um danach einen gefühlvol-
len Blues auf dem Piano zu into-
nieren, entführen die Zuhörer in
die Weite der Baumwollplanta-
gen, heiße Nächte in New Orleans,
kreolische Lebensfreude und mys-
tische Klänge aus den Sümpfen
Louisianas. Genießen Sie einen
unvergesslichen Abend bei einzig-
artiger Musik.
Beginn:Beginn:Beginn:Beginn:Beginn: 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr,,,,, Einlass: Einlass: Einlass: Einlass: Einlass: 18.30 18.30 18.30 18.30 18.30
UhrUhrUhrUhrUhr
Der Eintritt ist frei, um Spenden
wird gebeten

Wir müssen Sie an dieser Stelle
darauf hinweisen, dass wir den
Innenraum nach Erreichen der zu-
lässigen Besucherzahl sperren
müssen. Wir bieten aber wieder
im Innenhof ausreichend Plätze
an, von wo aus Sie durch die ge-
öffneten Fenster das Konzert
akustisch und optisch verfolgen
können.

Darüber hinaus möchten wir Sie
bitten, die Einlasszeit zu beach-
ten.
Besuchern, die mit dem PKW an-
reisen, empfehlen wir auch den
Park&Ride-Parkplatz hinter dem
Bahnhof sowie den Parkplatz am
Friedhof zu benutzen. Von dort
sind es jeweils nur wenige Geh-
minuten zum Museum.

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien BfLarteien BfLarteien BfLarteien BfLarteien BfL

BfL auch in den Sommer-
ferien für Sie erreichbar

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien BfLarteien BfLarteien BfLarteien BfLarteien BfL

In den Sommerferien bietet die
BfL-Fraktion im Rat der Gemein-
de Langerwehe keine Bürger-
sprechstunde an.
Dennoch sind wir für Sie und Ihre
Anliegen auch in den Sommer-

ferien jederzeit erreichbar. Mel-
den Sie sich gerne telefonisch
unter 0171 356 32 46 oder per
Mail an mail@buerger-fuer-lan
gerwehe.de bei uns.

Tim C. Schmitz
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Auf Holz gebaut
Mit dem nachwachsenden Rohstoff Holz das Klima schützen und Energie sparen

Natürlich mit Holz: Das Naturmaterial bietet fürs Bauen zahlreiche Vorteile in Sachen Umwelt- undNatürlich mit Holz: Das Naturmaterial bietet fürs Bauen zahlreiche Vorteile in Sachen Umwelt- undNatürlich mit Holz: Das Naturmaterial bietet fürs Bauen zahlreiche Vorteile in Sachen Umwelt- undNatürlich mit Holz: Das Naturmaterial bietet fürs Bauen zahlreiche Vorteile in Sachen Umwelt- undNatürlich mit Holz: Das Naturmaterial bietet fürs Bauen zahlreiche Vorteile in Sachen Umwelt- und
Klimaschutz - und wertet das Zuhause auch optisch auf. Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/Klimaschutz - und wertet das Zuhause auch optisch auf. Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/Klimaschutz - und wertet das Zuhause auch optisch auf. Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/Klimaschutz - und wertet das Zuhause auch optisch auf. Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/Klimaschutz - und wertet das Zuhause auch optisch auf. Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/
KollaxoKollaxoKollaxoKollaxoKollaxo

Zum Bauen entscheiden sich die
meisten nur einmal im Leben. Ent-
sprechend solide und langlebig
soll das neue Zuhause daher wer-
den. Der nachwachsende Rohstoff
Holz spielt dabei eine wesentli-
che Rolle. Neben seiner Festig-
keit wird er auch den heutigen
Anforderungen an nachhaltiges
und klimafreundliches Bauen ge-
recht. Und darüber hinaus ist der
Baustoff, den der Mensch seit Jahr-
tausenden nutzt, besonders viel-
seitig. Für energiesparende und
optisch ansprechende Holzfassa-
den ist er ebenso geeignet wie
für komplette Holzhäuser, den
Dachstuhl oder attraktive Boden-
beläge.
Energiesparend und klimafreund-Energiesparend und klimafreund-Energiesparend und klimafreund-Energiesparend und klimafreund-Energiesparend und klimafreund-
lich bauenlich bauenlich bauenlich bauenlich bauen
Wer beim Bauen oder Moderni-
sieren Holz verwendet, schützt das
Klima. Schließlich nehmen Bäu-
me bereits während ihres Wachs-
tums große Mengen an Kohlendi-
oxid auf und wandeln es in Bio-
masse, sprich Holz um. „Der in
Holz und Holzprodukten gebun-
dene Kohlenstoff bleibt in jedem
Dachbalken, jeder Spanplatte und
jeder Holztür über die gesamte
Nutzungszeit hinweg gespei-
chert“, erläutert Thomas Goebel,

Geschäftsführer des Gesamtver-
bandes Deutscher Holzhandel e.
V. Auf diese Weise entlaste
beispielsweise ein durchschnittli-
ches möbliertes Einfamilienhaus
aus Holz das Klima um bis zu 80

Tonnen Kohlendioxid. Zugleich
ersetzt das Naturmaterial andere
Baustoffe, die in der Herstellung
wesentlich energieintensiver und
klimaschädlicher sind. „So ist zum
Beispiel der Energieverbrauch von
Zement vierfach höher als der von
Holz. Bei Stahl liegt der Wert um
das Zwanzigfache höher“, erklärt
Goebel weiter.
Effiziente Dämmung für die Fas-Effiziente Dämmung für die Fas-Effiziente Dämmung für die Fas-Effiziente Dämmung für die Fas-Effiziente Dämmung für die Fas-
sadesadesadesadesade
Heutige Anforderungen an Klima-
effizienz lassen sich gut mit dem
Naturmaterial Holz erfüllen. Voll-
holzprofile ermöglichen nicht nur
eine vielfältige Gestaltung der
Hausfassade, sondern bilden
gleichzeitig die Basis für eine
moderne Wärmedämmung, da
Holz von Natur aus ein schlechter
Wärmeleiter, sprich guter Isola-
tor ist. Ein weiterer Vorteil von
Holzfassaden ist, dass sie auch
nachträglich an jeder Außenwand
montierbar sind. Eine Holzfassa-
de inklusive Außendämmung kann
oft einfach vor die alte Fassade
gehängt werden. Eine individuel-
le Beratung zu den Möglichkei-
ten des Bauens mit Holz gibt es
im örtlichen Holzfachhandel. Un-
ter www.holzvomfach.de lassen

sich Ansprechpartner aus der Nähe
finden. Wer neu baut oder moder-
nisiert, sollte möglichst auf Holz-
produkte aus nachhaltiger Forst-
wirtschaft Wert legen. Lokale Pro-
dukte können zudem kurze Trans-
portwege ermöglichen und die
Klimabilanz so weiter verbessern.
(djd)

Holzfassaden in moderner Tech-Holzfassaden in moderner Tech-Holzfassaden in moderner Tech-Holzfassaden in moderner Tech-Holzfassaden in moderner Tech-
nik erfüllen alle heutigen Anforde-nik erfüllen alle heutigen Anforde-nik erfüllen alle heutigen Anforde-nik erfüllen alle heutigen Anforde-nik erfüllen alle heutigen Anforde-
rungen an die Wärmedämmung undrungen an die Wärmedämmung undrungen an die Wärmedämmung undrungen an die Wärmedämmung undrungen an die Wärmedämmung und
das Energiesparen. Foto: djd/Ge-das Energiesparen. Foto: djd/Ge-das Energiesparen. Foto: djd/Ge-das Energiesparen. Foto: djd/Ge-das Energiesparen. Foto: djd/Ge-
samtverband Deutscher Holzhan-samtverband Deutscher Holzhan-samtverband Deutscher Holzhan-samtverband Deutscher Holzhan-samtverband Deutscher Holzhan-
del/Kollaxodel/Kollaxodel/Kollaxodel/Kollaxodel/Kollaxo
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Deutsche Gütegemeinschaft Möbel rät:
Polstermöbel und Stühle vor dem Kauf unbedingt und ausgiebig
probesitzen

Wer sich zuhause lange und genüsslich niederlassen will, sollte vor dem Möbelkauf den Sitzkomfort gründlichWer sich zuhause lange und genüsslich niederlassen will, sollte vor dem Möbelkauf den Sitzkomfort gründlichWer sich zuhause lange und genüsslich niederlassen will, sollte vor dem Möbelkauf den Sitzkomfort gründlichWer sich zuhause lange und genüsslich niederlassen will, sollte vor dem Möbelkauf den Sitzkomfort gründlichWer sich zuhause lange und genüsslich niederlassen will, sollte vor dem Möbelkauf den Sitzkomfort gründlich
checken. Foto: DGM/Koinorchecken. Foto: DGM/Koinorchecken. Foto: DGM/Koinorchecken. Foto: DGM/Koinorchecken. Foto: DGM/Koinor

Es ist allgemein bekannt und be-
wiesen, dass viel sitzen nicht ge-
sund ist. Dennoch nimmt die täg-
liche Zeit, die die Deutschen im
Sitzen verbringen, seit Jahren
weiter zu. Jochen Winning, Ge-
schäftsführer der Deutschen Gü-
tegemeinschaft Möbel (DGM), rät:
„Wer viel sitzen muss, sei es hin-
ter dem Lenkrad oder vor dem
Bildschirm, sollte zwischendurch
genügend Pausen machen und
aktiv regenerieren. Überall dort,
wo wir Einfluss auf die Wahl des
Sitzmöbels nehmen können, soll-
te dieses außerdem auf individu-
ellen Sitzkomfort überprüft wer-
den - am besten schon vor dem
Kauf.“
Wer im Möbelhaus unterwegs
ist, hat oft die Qual der Wahl.
Über das Äußere eines Möbel-
stücks hinaus, ist es gerade bei
Stühlen und Polstermöbeln für
Esszimmer, Wohnzimmer oder
Homeoffice wichtig, deren Sitz-
komfort individuell zu testen.
Dafür sollte man je nach Möbel
ruhig mal die Schuhe ausziehen,
sich eine halbe Stunde oder auch
mehr Zeit nehmen, um verschie-
dene Sitzpositionen gründlich,
bewusst und alltagsnah auszu-
probieren, empfiehlt Möbelexper-
te Jochen Winning.
Zum individuell spürbaren Kom-
fort gehört auch das Gefühl auf der
Haut, das beim Kontakt mit dem
Oberflächenmaterial des Möbels

entsteht. Und auch der Geruch und
etwaige Gebrauchsgeräusche, die
von dem Möbelstück ausgehen
können, sollten genau wahrge-
nommen werden.
„Am besten probiert auch die Part-
nerin oder der Partner beziehungs-
weise die ganze Familie neue Sitz-
oder Polstermöbel aus, um sicher-
zustellen, dass etwa die Sitzhöhe,
die Polsterung und die Lehnen al-
len späteren Nutzern eine komfor-
table Sitzposition ermöglichen -
auch über mehrere Stunden hin-
weg“, sagt Winning. Schließlich
sollte auch die Expertise des Ver-
käufers im Möbelhandel genutzt
werden, um Vergleichsmöglichkei-
ten aufzuzeigen.
Schafft es ein Möbelstück in die
engere Auswahl, darf auch des-
sen Qualitätscheck nicht zu kurz
kommen. Der gelingt Endverbrau-
chern, indem sie auf das RAL-Gü-
tezeichen „Goldenes M“ achten.
Möbel, die damit gekennzeichnet
sind, sind auf Langlebigkeit und
zuverlässige Funktionen sowie
darüber hinaus auf nachgewiese-
ne Sicherheit, Gesundheits- und
Umweltverträglichkeit hin ge-
prüft. Bei Qualitätstests im Prüf-
labor müssen sie die Einhaltung
der strengen und umfassenden
Güte- und Prüfbestimmungen
RAL-GZ 430 nachweisen. „Diese
objektive Qualitätsbeurteilung
liefert dem Endverbraucher eine
wertvolle Entscheidungsgrundla-

ge sowie vor allem auch eine Ant-
wort auf die Frage, ob ein ausge-
wähltes Möbelstück eine langfris-
tig sinnvolle Investition darstellt“,
sagt der DGM-Geschäftsführer
und ergänzt abschließend: „Ge-

rade auch beim Möbelkauf im In-
ternet, wo kein Probesitzen und
individueller Komfortcheck mög-
lich ist, hilft das ‚Goldene M‘ eine
gute Kaufentscheidung zu tref-
fen.“ (DGM/FT)
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Bitte vormerken
Hürtgenwald-Großhau lädt ein zum 20. Traktoren-Treff

Blickpunktführung
„Tierisch was los“ in der
Landschaftsgalerie

Maiblömche-Dreigestirn
steht fest

Hürtgenwald-Großhau lädt ein zum 20. Traktoren-TreffHürtgenwald-Großhau lädt ein zum 20. Traktoren-TreffHürtgenwald-Großhau lädt ein zum 20. Traktoren-TreffHürtgenwald-Großhau lädt ein zum 20. Traktoren-TreffHürtgenwald-Großhau lädt ein zum 20. Traktoren-Treff

Das Wochenende 14. bis 16. Juli
sollte man sich rot im Kalender
anstreichen. Dann ist es endlich
wieder soweit.
Viele Traktoren befinden sich dann
wieder auf dem Weg nach Groß-
hau.
Dieses Jahr wird ein kleines Jubi-
läum gefeiert. Das Event findet
zum 20. Mal statt.
Neben den Traktoren, die natür-
lich die Hauptpersonen sind, wird
sowohl am Freitag, als auch am
Samstagabend Live-Musik gebo-
ten.
Am Freitag spielt die Freilinger
Band FDH und Bums und am Sams-
tag die Ballantines-Showband.
Einer der wichtigsten Programm-
punkte ist natürlich der Korso am
Sonntagnachmittag. Kommen Sie
vorbei, wenn es vom 14. bis 16.
Juli wieder heißt: Hürtgenwald-
Großhau lädt ein zum Traktoren-
Treff. FH

v.l.n.r.: S. Hamacher, G. Tirtey, W. Schönen und E. Schumacherv.l.n.r.: S. Hamacher, G. Tirtey, W. Schönen und E. Schumacherv.l.n.r.: S. Hamacher, G. Tirtey, W. Schönen und E. Schumacherv.l.n.r.: S. Hamacher, G. Tirtey, W. Schönen und E. Schumacherv.l.n.r.: S. Hamacher, G. Tirtey, W. Schönen und E. Schumacher

Foto: Museum Zitadelle, Lachen-Foto: Museum Zitadelle, Lachen-Foto: Museum Zitadelle, Lachen-Foto: Museum Zitadelle, Lachen-Foto: Museum Zitadelle, Lachen-
witz - Spielende Hunde Inv. Nr.witz - Spielende Hunde Inv. Nr.witz - Spielende Hunde Inv. Nr.witz - Spielende Hunde Inv. Nr.witz - Spielende Hunde Inv. Nr.
2018-01442018-01442018-01442018-01442018-0144

Bei der KG Maiblömche Lich-
Steinstraß sind die Vorbereitun-
gen für die neue Session in vollem
Gange. Das neue Dreigestirn steht
fest und die Jecken aus dem jüngs-
ten Jülicher Stadtteil freuen sich
mit ihnen auf die närrische Zu-
kunft. In der Session 2023/24 ste-
hen Werner Schönen als Prinz, El-
mar Schumacher als Bauer und
Guido Tirtey als Jungfrau „Heidi“
an der Spitze der Gesellschaft.

Begleitet werden sie vom Prin-
zenführer Stefan Hamacher.
Die Mitglieder des Dreigestirns
sind gestandene Maiblömche-Ak-
tivisten und werden mit ihrer kar-
nevalistischen Erfahrung
sicherlich eine Bereicherung des
Vereinslebens sein. Lich-Stein-
straß und das gesamte Jülicher
Land dürfen sich also auf ein „je-
ckes“ Trifolium der Maiblömche
freuen.

Am 12. Juli führt die Kunsthistori-
kerin Stephanie Decker um 19 Uhr
durch die aktuelle Ausstellung
„Tierisch was los - Vom Schoß-
hund bis zum Wildtier in der Land-
schaftsmalerei“ in der Land-
schaftsgalerie im Museum Kultur-
haus.
Für die Ausstellung wurden aus
dem Bestand von rund 650 Ge-
mälden 100 Werke aus dem Zeit-
raum 1830 bis 1900 mit typischen
oder besonderen Tierdarstellun-
gen ausgewählt. In ihnen gibt es
zahlreiche Geheimnisse zu ent-
decken, die im Spannungsgefüge
zwischen Industrialisierung und
Verstädterung stehen.
Gemeinsam wird der Blick auf die
eigentlichen Nebenakteure der
Landschaftsmalerei geworfen.
Hunde, Pferde, selbst Frösche sind
nett anzuschauen, verweisen aber
auch auf komplexere Zusammen-
hänge. Warum eroberte eine
Künstlerin ausgerechnet mit ih-
ren Hundedarstellungen den
Kunstmarkt? Wie kam es dazu,
dass sich lebende Pferde in Künst-
lerateliers aufhielten? Und war-
um war friedlich weidendes Vieh

das Gegenteil, nämlich eine Be-
drohung?
Gemeinsam wird der heutige
Blickwinkel verlassen und sich auf
die spannende Reise ins 19. Jahr-
hundert begeben. In Form einer
Blickpunktführung werden einzel-
ne Werke vorgestellt, die zum
Schmunzeln und Staunen einla-
den oder auch Fragen offenlas-
sen. Die Führung ist kostenlos,
der reguläre Eintritt ist zu ent-
richten.
Die Ausstellungsführungen finden
einmal im Monat jeweils um 19
Uhr statt. Der nächste Termin ist
Donnerstag, 10. August.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 15. Juli 2023Samstag, 15. Juli 2023Samstag, 15. Juli 2023Samstag, 15. Juli 2023Samstag, 15. Juli 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
10.07.2023 um 10 Uhr10.07.2023 um 10 Uhr10.07.2023 um 10 Uhr10.07.2023 um 10 Uhr10.07.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
AntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitäten

Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -
HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK TTTTTebeckebeckebeckebeckebeck

Große Ausstellung in Girbelsrath bei
Düren. Tel. 02421-770004.
www.ambuschfeld.de

ReisenReisenReisenReisenReisen
SpanienSpanienSpanienSpanienSpanien

wwwwwwwwwwwwwww.traumurlaub-fuerte.traumurlaub-fuerte.traumurlaub-fuerte.traumurlaub-fuerte.traumurlaub-fuerte.de.de.de.de.de

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau
und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung, Ter-
mine frei. Tel. 02429/908144 od.
0170/7555363

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
SammlerSammlerSammlerSammlerSammler

Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Töpferstudio in HochkirchenTöpferstudio in HochkirchenTöpferstudio in HochkirchenTöpferstudio in HochkirchenTöpferstudio in Hochkirchen
sucht sucht sucht sucht sucht AushilfeAushilfeAushilfeAushilfeAushilfe

Töpferstudio sucht Aushilfe (Schüler/
Studenten) für 1-2 Std./Woche: Sor-
tieren und Vorbereiten von Töpfereien
aus Workshops. Zeitlich flexibel.
10€/Std. Bitte melden bei
rusticmanufacturing@gmail.com

Hinein ins Rampenlicht!
Das Junge Kulturfestival Ram-
penfieber ist wieder da! Auch
im Schuljahr 2023/24 bietet es
jungen Künstlerinnen und
Künstlern aller Schulformen
und freien Gruppen aus den
Kreisen Düren, Euskirchen und
Heinsberg sowie der Stadt und
StädteRegion Aachen Bühnen
und Präsentationsmöglichkei-
ten für ihre Projekte.
Auch dieses Mal freut sich das
Rampenfieber-Team auf eine
Vielzahl unterschiedlicher Pro-
jekte aus den Sparten Bildende
Kunst, Musik, Tanz und Thea-
ter/Literatur.
Erlaubt ist, was Spaß macht!
Der Clou: Wer teilnehmen
möchte, erhält Unterstützung
von Profis vor Ort. So kann man
die Projekte weiterentwickeln
und sich ganz auf das Festival
im Frühjahr/Sommer 2024 vor-
bereiten. Wichtig ist: Alle Spar-
ten werden in der gesamten
Region angeboten!
Die Festivals aus den Bereichen
Bildende Kunst, Musik, Tanz
und Theater/Literatur finden

jeweils in den Kreisen Euskir-
chen, Heinsberg und Düren und
der Stadt und StädteRegion
Aachen statt - ein buntes Fest
der Bildenden Kunst. Zum gro-
ßen Finale werden die Ergeb-
nisse der vier Spartenfestivals
zu einer spektakulären Ab-
schlussveranstaltung im Som-
mer 2024 in Aachen zusammen-
geführt.
Wem es jetzt schon in den Fin-
gerspitzen kribbelt, sollte sich
den 15. August vormerken:
Dann werden die Anmeldefor-
mulare für das Festival online
freigeschaltet. Nach der Anmel-
dung nimmt das Orga-Team
Kontakt auf und klärt, wie das
jeweilige Projekt im 1. Schul-
halbjahr 2023/24 mit spannen-
den und individuellen Work-
shops vor Ort gestärkt werden
kann. Aus den einzelnen Pro-
jekten entstehen dann im 2.
Halbjahr die vier Spartenfesti-
vals und die Abschlussveranstal-
tung.
Weitere Infos:
www.rampenfieber.eu
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Die große Freiheit - und ihre Grenzen
Mobiles Arbeiten wird immer beliebter: Welche Regelungen gelten dafür?

Bei jüngeren Mitarbeitern mit hoher digitaler Affinität hat vor allem dasBei jüngeren Mitarbeitern mit hoher digitaler Affinität hat vor allem dasBei jüngeren Mitarbeitern mit hoher digitaler Affinität hat vor allem dasBei jüngeren Mitarbeitern mit hoher digitaler Affinität hat vor allem dasBei jüngeren Mitarbeitern mit hoher digitaler Affinität hat vor allem das
mobile Arbeiten stark an Beliebtheit gewonnen. Foto: djd/Roland-mobile Arbeiten stark an Beliebtheit gewonnen. Foto: djd/Roland-mobile Arbeiten stark an Beliebtheit gewonnen. Foto: djd/Roland-mobile Arbeiten stark an Beliebtheit gewonnen. Foto: djd/Roland-mobile Arbeiten stark an Beliebtheit gewonnen. Foto: djd/Roland-
Rechtsschutzversicherung/baranq - stock.adobe.comRechtsschutzversicherung/baranq - stock.adobe.comRechtsschutzversicherung/baranq - stock.adobe.comRechtsschutzversicherung/baranq - stock.adobe.comRechtsschutzversicherung/baranq - stock.adobe.com

Homeoffice, hybrides und mobiles
Arbeiten: Die Varianten zum klas-
sischen Fünf-Tage-Bürojob gibt es
schon länger, während der Pande-
mie sind sie aber immer mehr
Menschen geläufig geworden. Bei
jüngeren Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern mit hoher digitaler
Affinität hat vor allem das mobile
Arbeiten stark an Beliebtheit ge-
wonnen. Welche rechtlichen As-
pekte sind hier zu beachten? Die
wichtigsten Fragen und Antworten:
Wie unterscheiden sich mobiles Wie unterscheiden sich mobiles Wie unterscheiden sich mobiles Wie unterscheiden sich mobiles Wie unterscheiden sich mobiles ArArArArAr-----
beiten und Homeoffice?beiten und Homeoffice?beiten und Homeoffice?beiten und Homeoffice?beiten und Homeoffice?
„Mobiles Arbeiten ist im Gegen-
satz zum klassischen Homeoffice
ortsunabhängig. Das bedeutet
konkret, dass Angestellte ihren Ar-
beitsplatz theoretisch jeden Tag
aufs Neue frei wählen können“,

WWWWWas sind die as sind die as sind die as sind die as sind die VVVVVorteile von mobi-orteile von mobi-orteile von mobi-orteile von mobi-orteile von mobi-
lem lem lem lem lem Arbeiten?Arbeiten?Arbeiten?Arbeiten?Arbeiten?
Dienstvereinbarungen dieser Art
ermöglichen in erster Linie eine
selbstbestimmte Arbeitsgestal-
tung. Zusätzlich können Freiräu-
me für die Angestellten geschaf-
fen werden, indem etwa lange
Wege zur Arbeitsstätte entfallen
oder die Vereinbarung von Fami-
lie und Beruf nachhaltig positiv
gefördert wird. „Arbeitgeber
wiederum erhöhen durch das An-
gebot von flexibel vereinbarten
Modellen ihre Attraktivität gegen-
über den Beschäftigten und de-
ren Bindung zum Unternehmen“,
erläutert Frank Preidel. Dazu kä-
men wirtschaftliche Aspekte wie
die Einsparung von Büroflächen.
Welche Bedingungen sind an dasWelche Bedingungen sind an dasWelche Bedingungen sind an dasWelche Bedingungen sind an dasWelche Bedingungen sind an das
mobile mobile mobile mobile mobile Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?
Die Bedingungen sind in den meis-
ten Unternehmen in sogenannten
Zusatzvereinbarungen einver-
nehmlich zwischen Firma und Mit-
arbeitern festgeschrieben und
verbindlich geregelt. Beispiel 1:
Die Arbeit darf nur an bestimmten
Wochentagen mobil erledigt wer-
den. Beispiel 2: Der Angestellte
muss während der Arbeitszeit
jederzeit über die zur Verfügung
gestellten Kommunikationsmittel
erreichbar sein.
Bin ich verpflichtet,Bin ich verpflichtet,Bin ich verpflichtet,Bin ich verpflichtet,Bin ich verpflichtet, mobil zu ar mobil zu ar mobil zu ar mobil zu ar mobil zu ar-----
beiten,beiten,beiten,beiten,beiten, wenn mein  wenn mein  wenn mein  wenn mein  wenn mein ArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeber
dies möchte?dies möchte?dies möchte?dies möchte?dies möchte?
„Im Infektionsschutzgesetz ist
festgelegt, dass Beschäftigte im
Regelfall das Angebot des Arbeit-
gebers annehmen und zu Hause
bleiben müssen“, berichtet Frank
Preidel. Diese gesetzlichen Rege-
lungen beträfen aber nur das Ho-
meoffice - beim mobilen Arbeiten
seien weiterhin individuelle Ab-
sprachen zwischen Arbeitgeber
und Arbeitnehmer notwendig.
Gesundheitsstandards geltenGesundheitsstandards geltenGesundheitsstandards geltenGesundheitsstandards geltenGesundheitsstandards gelten
auch beim mobilen auch beim mobilen auch beim mobilen auch beim mobilen auch beim mobilen ArbeitenArbeitenArbeitenArbeitenArbeiten
Auch im mobilen Office muss ein
gewisser Gesundheitsstandard
eingehalten werden. „Der Arbeit-
nehmer darf auch hier weder phy-
sischen noch psychischen Gefah-
ren ausgesetzt werden“, so Frank
Preidel. Doch dies zu gewährleis-
ten sei nicht immer leicht - etwa
wenn das Office auf die Wiese im
Park verlegt wurde. (djd)

erklärt Roland-Partneranwalt
Frank Preidel aus der Hannovera-
ner Kanzlei Preidel.Burmester. Die

Menschen könnten im Park, im
Café um die Ecke oder sogar in
einer anderen Stadt arbeiten.
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Wer fragt, gewinnt
So können Bewerber im Vorstellungsgespräch punkten

Dialog statt Monolog: Bei Vorstel-Dialog statt Monolog: Bei Vorstel-Dialog statt Monolog: Bei Vorstel-Dialog statt Monolog: Bei Vorstel-Dialog statt Monolog: Bei Vorstel-
lungsgesprächen sollten auch Be-lungsgesprächen sollten auch Be-lungsgesprächen sollten auch Be-lungsgesprächen sollten auch Be-lungsgesprächen sollten auch Be-
werber aktiv Fragen stellen. Foto:werber aktiv Fragen stellen. Foto:werber aktiv Fragen stellen. Foto:werber aktiv Fragen stellen. Foto:werber aktiv Fragen stellen. Foto:
djd/adeccogroup.de/Unsplashdjd/adeccogroup.de/Unsplashdjd/adeccogroup.de/Unsplashdjd/adeccogroup.de/Unsplashdjd/adeccogroup.de/Unsplash

„Welche beruflichen Ziele möch-
ten sie in den kommenden Jahren
erreichen?“ oder „Was sind ihre
größten Stärken?“ Wenn ein Vor-
stellungsgespräch vereinbart ist,
bereiten sich Bewerber auf gän-
gige Fragen von Personalleitern
vor und legen sich passende Ant-
worten zurecht. Nur wenige den-
ken jedoch daran, sich eigene Fra-
gen zu überlegen. Dabei geht es
bei der Bewerbungsrunde doch
darum, dass sich beide Seiten ein
Bild voneinander machen. Zudem
signalisieren Bewerber mit Nach-
fragen, dass sie sich intensiv mit
einem Jobangebot befasst und
großes Interesse daran haben.
Mit Fragen können Bewerber Ein-Mit Fragen können Bewerber Ein-Mit Fragen können Bewerber Ein-Mit Fragen können Bewerber Ein-Mit Fragen können Bewerber Ein-
druck machendruck machendruck machendruck machendruck machen
Geld ist zwar wichtig, aber längst
nicht mehr der alleinentscheiden-
de Faktor bei der Jobwahl. Eine
aktuelle Umfrage des Personal-
dienstleisters Adecco zeigt, dass
für Arbeitnehmer nach dem Ge-
halt (53 Prozent der Befragten)
vor allem die Arbeitsatmosphäre
(36 Prozent) und Karrierechancen
(25 Prozent) eine bedeutende Rol-
le spielen. Mit den richtigen Fra-
gen lässt sich daher bereits im
Vorstellungsgespräch klären, ob
eine potenzielle Stelle den per-
sönlichen Vorstellungen ent-
spricht und zu den Fähigkeiten
passt. Dazu gehört es, sich schon
im Vorfeld der eigenen Stärken
und Wünsche an die berufliche
Entwicklung bewusst zu werden.
Unter adecco.de/blog etwa gibt

es weitere Tipps dazu. Im Vorstel-
lungsgespräch helfen dann Fra-
gen zu den Möglichkeiten zur
Weiterentwicklung innerhalb des
Unternehmens, der Unterneh-
menskultur und den Kontakten in
der täglichen Zusammenarbeit,
um einen Eindruck der Aufgaben
der ausgeschriebenen Position zu
erhalten. Zudem entsteht so ein
echter Dialog, der dazu beitragen
kann, dass sich Kandidaten bei
den Entscheidern erfolgreich von
Mitbewerbern abheben.

Großes Interesse am Unterneh-Großes Interesse am Unterneh-Großes Interesse am Unterneh-Großes Interesse am Unterneh-Großes Interesse am Unterneh-
men signalisierenmen signalisierenmen signalisierenmen signalisierenmen signalisieren
Eine gute Gesprächstaktik für
Bewerber kann es etwa sein, sich
nach täglichen Abläufen im Unter-
nehmen zu erkundigen oder um
persönliche Einblicke in die Büros
oder die Fertigung zu bitten. „In
jedem Fall empfiehlt es sich, je-
des Vorstellungsgespräch indivi-
duell vorzubereiten und sich zuvor
intensiv mit dem jeweiligen Un-
ternehmen, seinen Produkten, der
Marktposition sowie den wich-

tigsten Wettbewerbern zu befas-
sen“, erklärt Henrik Straatmann
vom Personaldienstleister Adec-
co. Fragen wie „Welche Qualitä-
ten weisen die besten Mitarbei-
ter im Unternehmen auf?“ oder
„Passe ich ihrer Meinung nach in
das Unternehmen?“ unterstrei-
chen zusätzlich das große Inter-
esse des Bewerbers. Und eine Fra-
ge sollten Bewerber am Ende des
Gesprächs keinesfalls vergessen:
„Wann kann ich damit rechnen,
wieder von ihnen zu hören?“ (djd)
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Apotheken-Notdienst in LangerweheApotheken-Notdienst in LangerweheApotheken-Notdienst in LangerweheApotheken-Notdienst in LangerweheApotheken-Notdienst in Langerwehe
Samstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. Juli

Apotheke BergrathApotheke BergrathApotheke BergrathApotheke BergrathApotheke Bergrath
Kopfstr. 14a, 52249 Eschweiler, 02403/35636

Sonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. Juli
St. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-Apotheke
Hauptstr. 121, 52379 Langerwehe, 02423/901047

Montag, 3. JuliMontag, 3. JuliMontag, 3. JuliMontag, 3. JuliMontag, 3. Juli
Apotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am Markt
Marktplatz 5, 52428 Jülich, 02461/2513

Dienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. Juli
TTTTTivoli ivoli ivoli ivoli ivoli ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Tivolistr. 26, 52349 Düren, 02421/44160

Mittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. Juli
Schlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-Apotheke
Römerstr. 7, 52428 Jülich, 02461/50415

Donnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. Juli
Graben-ApothekeGraben-ApothekeGraben-ApothekeGraben-ApothekeGraben-Apotheke
Grabenstraße 48, 52249 Eschweiler, 02403/26940

Freitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. Juli
Ahorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-Apotheke
Valencienner Str. 134, 52355 Düren (Gürzenich), 02421/968800

Samstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. Juli
St. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-Apotheke
Hauptstr. 121, 52379 Langerwehe, 02423/901047

Sonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. Juli
ObertorObertorObertorObertorObertor-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Oberstr. 9-13, 52349 Düren, 02421/15736

Montag, 10. JuliMontag, 10. JuliMontag, 10. JuliMontag, 10. JuliMontag, 10. Juli
MAXMO MAXMO MAXMO MAXMO MAXMO ApothekApothekApothekApothekApotheke StadtCenter Dürene StadtCenter Dürene StadtCenter Dürene StadtCenter Dürene StadtCenter Düren
Kuhgasse 8, 52349 Düren, 02421/306090

Dienstag, 11. JuliDienstag, 11. JuliDienstag, 11. JuliDienstag, 11. JuliDienstag, 11. Juli
farma-plus farma-plus farma-plus farma-plus farma-plus ApothekApothekApothekApothekApotheke am Rathause am Rathause am Rathause am Rathause am Rathaus
Rathausstraße 14, 52222 Stolberg, 02402/28974

Mittwoch, 12. JuliMittwoch, 12. JuliMittwoch, 12. JuliMittwoch, 12. JuliMittwoch, 12. Juli
KarolingerKarolingerKarolingerKarolingerKarolinger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Karolingerstr. 3, 52382 Niederzier (Huchem-Stammeln),
02428 94940

Donnerstag, 13. JuliDonnerstag, 13. JuliDonnerstag, 13. JuliDonnerstag, 13. JuliDonnerstag, 13. Juli
MAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland Düren
Am Ellernbusch 22, 52355 Düren, 02421/223250

Freitag, 14. JuliFreitag, 14. JuliFreitag, 14. JuliFreitag, 14. JuliFreitag, 14. Juli
Bonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-Apotheke
Drimbornshof 2, 52249 Eschweiler (Dürwiß), 02403/54764

Samstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. Juli
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Lindener Str. 184-188, 52146 Würselen (Linden-Neusen),
02405/72426

Sonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. Juli
Gertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-Apotheke
Nordstr. 44, 52353 Düren (Birkesdorf), 02421/82430

(Angaben ohne Gewähr)

Apotheken-Notdienst in IndenApotheken-Notdienst in IndenApotheken-Notdienst in IndenApotheken-Notdienst in IndenApotheken-Notdienst in Inden
Samstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. Juli

Apotheke BergrathApotheke BergrathApotheke BergrathApotheke BergrathApotheke Bergrath
Kopfstr. 14a, 52249 Eschweiler, 02403/35636

Sonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. Juli
St. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-Apotheke
Hauptstr. 121, 52379 Langerwehe, 02423/901047

Montag, 3. JuliMontag, 3. JuliMontag, 3. JuliMontag, 3. JuliMontag, 3. Juli
Apotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am Markt
Marktplatz 5, 52428 Jülich, 02461/2513

Dienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. Juli
TTTTTivoli ivoli ivoli ivoli ivoli ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Tivolistr. 26, 52349 Düren, 02421/44160

Mittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. Juli
Schlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-Apotheke
Römerstr. 7, 52428 Jülich, 02461/50415

Donnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. Juli
Graben-ApothekeGraben-ApothekeGraben-ApothekeGraben-ApothekeGraben-Apotheke
Grabenstraße 48, 52249 Eschweiler, 02403/26940

Freitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. Juli
KarolingerKarolingerKarolingerKarolingerKarolinger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Karolingerstr. 3, 52382 Niederzier (Huchem-Stammeln),
02428 94940

Samstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. Juli
St. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-Apotheke
Hauptstr. 121, 52379 Langerwehe, 02423/901047

Sonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. Juli
ObertorObertorObertorObertorObertor-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Oberstr. 9-13, 52349 Düren, 02421/15736

Montag, 10. JuliMontag, 10. JuliMontag, 10. JuliMontag, 10. JuliMontag, 10. Juli
Abraxas-ApothekeAbraxas-ApothekeAbraxas-ApothekeAbraxas-ApothekeAbraxas-Apotheke
Eschweiler Straße 2b, 52477 Alsdorf (Mariadorf), 02404/9188500

Dienstag, 11. JuliDienstag, 11. JuliDienstag, 11. JuliDienstag, 11. JuliDienstag, 11. Juli
KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
An Gut Nazareth 8, 52353 Düren (Mariaweiler), 02421/86928

Mittwoch, 12. JuliMittwoch, 12. JuliMittwoch, 12. JuliMittwoch, 12. JuliMittwoch, 12. Juli
KarolingerKarolingerKarolingerKarolingerKarolinger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Karolingerstr. 3, 52382 Niederzier (Huchem-Stammeln),
02428 94940

Donnerstag, 13. JuliDonnerstag, 13. JuliDonnerstag, 13. JuliDonnerstag, 13. JuliDonnerstag, 13. Juli
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Kölnstr. 19, 52428 Jülich, 02461/8868

Freitag, 14. JuliFreitag, 14. JuliFreitag, 14. JuliFreitag, 14. JuliFreitag, 14. Juli
Bonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-Apotheke
Drimbornshof 2, 52249 Eschweiler (Dürwiß), 02403/54764

Samstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. Juli
St. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-Apotheke
Hauptstr. 106, 52499 Baesweiler (Setterich), 02401/51455

Sonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. Juli
Gertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-Apotheke
Nordstr. 44, 52353 Düren (Birkesdorf), 02421/82430

(Alle Angaben ohne Gewähr)
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Ärztlicher NotdienstÄrztlicher NotdienstÄrztlicher NotdienstÄrztlicher NotdienstÄrztlicher Notdienst
In dringenden Fällen wenden Sie
sich an die Arztrufzentrale, die zu
erreichen ist unter:

Rufnummer: 116117Rufnummer: 116117Rufnummer: 116117Rufnummer: 116117Rufnummer: 116117
Die Arztrufzentrale ist besetzt:
Mo/Di/Do 19:00 Uhr bis 07:30 Uhr
Mi/Fr/Weiberfastnacht 13:00 Uhr
bis 07:30 Uhr
Sa/So/Feiertag/Heiligabend 07:30
Uhr bis 07:30 Uhr
Silvester/Rosenmontag
Besonderheit: Am Wochentag vor
einem Feiertag (z.B. Donnerstag
vor Karfreitag) ist die Arztrufzen-
trale auf jeden Fall ab 18:00 Uhr
besetzt.
Notfallpraxis Roonstr. 30, 52351
Düren (vor dem Krankenhaus
Düren)
Öffnungszeiten:
Mo/Di/Do 19:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Mi/Fr/Weiberfastnacht 13:00 Uhr
bis 22:00 Uhr
Sa/So/Feiertag/Heiligabend 08:00
Uhr bis 22:00 Uhr
Silvester/Rosenmontag
Besonderheit: Am Wochentag vor
einem Feiertag (z.B. Donnerstag
vor Karfreitag) ist die Notfallpra-
xis auf jeden Fall ab 18.00 Uhr
besetzt.
Die Notfallpraxis kann während
der Öffnungszeiten ohne Voran-
meldung besucht werden.
Zahnärztlicher Notdienst:Zahnärztlicher Notdienst:Zahnärztlicher Notdienst:Zahnärztlicher Notdienst:Zahnärztlicher Notdienst:
Montag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, Donnerstag
und Freitagund Freitagund Freitagund Freitagund Freitag
Zentrale Zahnärztliche Notdienst-
Telefon-Nummer:
0 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 00
für den Fall, dass der behandeln-
de Arzt nicht erreichbar ist, heute
18:00 bis Morgen 8:00 Uhr
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
Zentrale Zahnärztliche Notdienst-
Telefon-Nummer:
0 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 00
Sprechzeiten für den zahnärztlichen
Notdienst von 16:00 - 18:00 Uhr
Außerhalb der Sprechzeiten ist die
Praxis telefonisch rufbereit.
Samstag, Sonntag sowie an Fei-Samstag, Sonntag sowie an Fei-Samstag, Sonntag sowie an Fei-Samstag, Sonntag sowie an Fei-Samstag, Sonntag sowie an Fei-
ertagen:ertagen:ertagen:ertagen:ertagen:
Zentrale Zahnärztliche Notdienst-
Telefon-Nummer:
0 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 00
Sprechzeiten für den zahnärztli-
chen Notdienst von 10:00 - 12:00
Uhr und von
16:00 - 18:00 Uhr.

Außerhalb der Sprechzeiten ist die
Praxis telefonisch rufbereit.
Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Zentrale Tierärztliche Notdienst-
Telefon-Nummer:
0 24 23 - 90 85 410 24 23 - 90 85 410 24 23 - 90 85 410 24 23 - 90 85 410 24 23 - 90 85 41
Sonstige NotdiensteSonstige NotdiensteSonstige NotdiensteSonstige NotdiensteSonstige Notdienste
Wasserversorgung Langerwehe
Bei Störungen der Wasserversor-
gung gibt der automatische An-
rufbeantworter
(Tel.: 0 24 23 / 40 87- 0) Auskunft.

Abwasserentsorgung Langerwehe
Bei Störungen der Abwasserent-
sorgung wenden Sie sich bitte an
die Rettungsleitstelle Kreis Dü-
ren, Tel.: 0 24 21 / 55 90

Erdgasversorgung:
EWVEWVEWVEWVEWV-Versorgung-Störmeldestelle
- immer besetzt
Tel.: 0800/398 0110 (freecall)

Elektrizitätsversorgung
Westnetz GmbHWestnetz GmbHWestnetz GmbHWestnetz GmbHWestnetz GmbH (Netzstörung)
Tel.: 0800/4112244 (freecall)

PflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatung
Beratung und Information rund um
die Pflege erfolgt
 trägerunabhängig
 kostenlos
 neutral
bei der Pflegeberatungsstelle des
Kreises Düren.
Tel.: 0 24 21 / 22-12 03
Fax: 0 24 21 / 22-25 96
Internet: Kreis-Dueren.de
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Alles was Ihre
Veranstaltung braucht!
Veranstaltungstechnik von RaTec
Ganz gleich, ob Sie Beschallungsaufgaben lösen müssen, Ihr
Event mit einer individuellen Lichttechnik eindrucksvoll in Sze-
ne setzen wollen oder einfach nur die passende Musikanlage
für Ihre Veranstaltung benötigen - wir von der Veranstaltungs-
technik RaTec halten das richtige Equipment für Sie bereit!
Wir vermieten nur professionelle Geräte, deren Qualität und
Zuverlässigkeit sich seit vielen Jahren bewährt hat. Nutzen Sie
unseren Service Dry-Hire, holen Sie die Technik bei uns ab und
bringen sie nach dem Einsatz wieder zu uns zurück. Aber selbst-
verständlich liefern wir Ihnen auch alle Geräte an und betreuen
Sie darüber hinaus im Full-Service. Scheuen Sie sich nicht, uns
zu fragen - wir sind gerne für Sie da!

Wir vermieten:Wir vermieten:Wir vermieten:Wir vermieten:Wir vermieten:
• Tontechnik
• Lichttechnik
• Lasertechnik
• Bühnentechnik
• Videotechnik
• Event-Zubehör

Sie brauchen für Ihre Feier eine mobile Discothek?Sie brauchen für Ihre Feier eine mobile Discothek?Sie brauchen für Ihre Feier eine mobile Discothek?Sie brauchen für Ihre Feier eine mobile Discothek?Sie brauchen für Ihre Feier eine mobile Discothek? Neben der
professionellen Technik ist insbesondere auch der Diskjockey
maßgeblich für den Erfolg Ihrer Feier. Wir bieten Ihnen Technik
und DJ aus Profi-Hand. Den sachgerechten Umgang mit dem
Equipment und vor allem auch mit der Lautstärkeregelung hat
der DJ nach erfolgreicher Abschlussprüfung des „DJ-Führer-
scheins“ voll im Griff.
Nivtec-Bühnen.Nivtec-Bühnen.Nivtec-Bühnen.Nivtec-Bühnen.Nivtec-Bühnen. Diese Podeste können sie als Bühne in beliebi-
ger Höhe oder auf dem Boden liegend als offene Tanzfläche
nutzen. Wir vermieten sämtliche Bauteile von Nivtec wie Ge-
länder, Podeste, Bühnenfüße und Treppen.
LaserShowLaserShowLaserShowLaserShowLaserShow mit RGB-Showlasern und Nebelmaschinen ist diese
Show das Highlight jeder Veranstaltung! Diese Technik liegt bei
Jo Rabanus in den richtigen Händen, er hat für die Führung von
ShowLasern die Prüfung eines Laserschutzbeauftragten mit Er-
folg abgelegt.

Weitere Infos, Referenzen und Bilder finden Sie auf unserer Inter-
net-Seite, unsere Kontaktdaten in der nebenstehenden Anzeige!
RaTec - Veranstaltungstechnik / DJ
(mos)


